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monatlich | kostenlos

Mit den Gemeinden: Ahlbeck mit den Ortsteilen Gegensee und Ludwigshof, Altwarp, Stadt Eggesin mit dem 
Ortsteil Hoppenwalde, Grambin, Hintersee, Leopoldshagen, Liepgarten, Lübs mit den Ortsteilen Annenhof, 
Heinrichshof und Millnitz, Luckow mit dem Ortsteil Rieth, Meiersberg, Mönkebude, Vogelsang-Warsin

Weihnachtsmärkte am Stettiner Haff
02.12. ab 15.00 Uhr Mühlenweihnacht in Lübs, Motormühle
03.12. ab 15.00 Uhr Weihnachtsmarkt in Meiersberg an der Kirche
03.12. ab 13.30 Uhr 9. Adventsmarkt im Hintersee an der Kirche
09.12. ab 15.00 Uhr Adventsdorf Rieth im Lichterglanz
09.12. ab 14.30 Uhr Weihnachtsmarkt in Liepgarten, Alte Feuerwehr
10.12. ab 14.00 Uhr Weihnachtsmarkt in Leopoldshagen, Sportplatz
10.12. ab 14.30 Uhr Weihnachtsbasar in Luckow, „Ronny´s Saloon“
16.12. ab 14.00 Uhr Weihnachtsmarkt Altwarp, Dorfplatz
23.12.  ab 14.30 Uhr Weihnachtsmarkt in Mönkebude an der Kirche
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Amt „Am Stettiner Haff“
Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 1

Sprechzeiten:
Mo: 13.30 - 15.30 Uhr / Mi: geschlossen / Fr: 09.00 - 12.00 Uhr
Di:  09.00 - 12.00 Uhr und 13.30- 18.00 Uhr / Do:  09.00- 12.00 Uhr und 13.30- 15.30 Uhr

Telefonverzeichnis Amt „Am Stettiner Haff“ - Sitz Eggesin
Tel.: 039779 264 - 0 Fax: 264 - 42   E– Mail: Stadt-Eggesin@t-online.de     
E-Mail: amt-am-stettiner-haff@t-online.de 

Vorzimmer des Bürgermeisters: Frau Tinz sekretariat@eggesin.de    Zi.: 213 Tel.: 264-41

Kämmerei und Hauptamt:    
Amtsleiterin         Frau Papke     hauptamt@eggesin.de   Zi.: 215 Tel.: 264-11
stellv. Amtsleiterin      Frau Schwibbe   kaemmerei@eggesin.de   Zi.: 119 Tel.: 264-28
Kita/Tagespflege       Frau Arndt     kita@eggesin.de       Zi.: 203 Tel.: 264-14
EDV             Frau Schley        i.schley@eggesin.de     Zi.: 204 Tel.: 264-48
               Herr Treetz     c.treetz@eggesin.de     Zi.: 204 Tel.: 264-44
Sitzungsdienst:       Frau Weidemann  k.weidemann@eggesin.de  Zi.: 206 Tel.: 264-16
Kultur/Sport/Vereine
Schulen           Frau Bernheiden  p.bernheiden@eggesin.de  Zi.: 206 Tel.: 264-81
allgem. Verwaltung     Frau Grap         s.grap@eggesin.de     Zi.: 112  Tel.: 264-15
allgem. Verwaltung     Frau Ehlert     m.ehlert@eggesin.de    Zi.: 203 Tel.: 264-12
Pressestelle         Herr Müsebeck   presse@eggesin.de     Zi.: 112 Tel.: 264-13
Kassenleiterin/Vollstr.     Frau Trampe    vollstreckung@eggesin.de    Zi.: 106 Tel.: 264-26
Kasse/Buchhaltung     Frau Minow        j.minow@eggesin.de    Zi.: 106 Tel.: 264-26
Steuern/Abgaben      Herr Geisler        r.geisler@eggesin.de      Zi.: 117 Tel.: 264-24
               Frau Gaebel        steuern@eggesin.de     Zi.: 117 Tel.: 264-27
Wasser- u. Bodenverband/
Geschäftsbuchhaltung    Frau Matthée       wbv@eggesin.de       Zi.: 118 Tel.: 264-25
Geschäftsbuchhaltung/  
Personal/ Lohn        Frau Preuß     g.preuss@eggesin.de    Zi.  118 Tel.: 264-25
Geschäftsbuchhaltung    Herr Zobel     c.zobel@eggesin.de     Zi.  118 Tel.: 264-23
Haushaltsplanung      Frau Becker        m.becker@eggesin.de    Zi.: 118 Tel.: 264-23

Bau- und Ordnungsamt
Amtsleiterin         Frau Sens         m.sens@eggesin.de     Zi.: 205 Tel.: 264-10
Häfen/Ordnungswidrigkeit/
Baumschutz/Brandschutz/
Katastrophenschutz      Herr Langner    d.langner@eggesin.de       Zi.: 101 Tel.: 264-35
Winterdienst/Vergabestelle/ 
Grundstücksentwässerung Herr Schneider       e.schneider@eggesin.de   Zi.: 101 Tel.: 264-35
Einwohnermeldeamt     Frau Reinke  einwohnermeldeamt@eggesin.de  Zi.: 109 Tel.: 264-50
Einwohnermeldeamt    Frau Dohnke    ema-uem@eggesin.de    Zi.: 109 Tel.: 264-52
Ordnungsrecht       Frau Malchow       c.malchow@eggesin.de    Zi.: 113 Tel.: 264-51 
Ruhender Verkehr      Frau Köhler     d.Koehler@eggesin.de    Zi.: 113 Tel.: 264-51
Standesamt         Frau Mans         standesamt@eggesin.de  Zi.: 110 Tel.: 264-54 
Gewerbe/ allgem.
Ordnungsrecht       Frau Engelke    r.engelke@eggesin.de    Zi.: 111 Tel.: 264-53
Wohnberechtigung     Frau Busack        b.busack@eggesin.de    Zi.: 102 Tel.: 264-55 
Wohngeld          Frau Kliewe        m.kliewe@eggesin.de    Zi.: 102 Tel.: 264-55 

Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 2 Tel.: 039779 264-0 Fax: 264-43 
stellv. Amtsleiterin:      Frau Fleck         k.fleck@eggesin.de     Zi.: 02 Tel.: 264-64
Hochbau/Stadtsanierung/
Wohnumfeld         Frau Wendler    e.wendler@eggesin.de    Zi.: 15 Tel.: 264-60 
Ausbau-/Erschließungs-  
beiträge/Controlling     Frau Preußer    c.preusser@eggesin.de   Zi.: 14 Tel.: 264-66 
Tief  und Straßenbau/    Frau Miekley    j.miekley@eggesin.de     Zi.: 13 Tel.: 264-63
Bauleitplanung/ 
Bauverwaltung        Frau Witt      m.witt@eggesin.de     Zi.: 13 Tel.: 264-69
Liegenschaften
Wohnungswesen/      Frau Köhn       liegenschaften@eggesin.de   Zi.: 03 Tel.: 264-68
Friedhofsverwaltung/
Wohnungswesen      Frau Krohn     a.krohn@eggesin.de     Zi.: 03 Tel.: 264-67

Rechnungsprüfungsamt
Leiterin           Frau Beltz                 e.beltz@eggesin.de       Zi.: 003 Tel.: 263-72
 

Einwohnermeldeamt / Außenstelle Ueckermünde
in der Stadtverwaltung Ueckermünde / Am Rathaus 4

Sprechzeiten:     dienstags:     09.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
                         donnerstags:           09.00 bis 11.30 Uhr  und 13.00 bis 15.00 Uhr   
Einwohnermeldeamt  Frau Dohnke  /  Frau Reinke  ema-uem@eggesin.de    Zi.: 101   Tel.: 28449
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in Hintersee
23.11. zum 70. Ziegfeld, Gerhard
01.12. zum 85. Straßburger, Hanna

in Leopoldshagen
23.11. zum 85. Plautz, Liese-Lotte

in Liepgarten
23.11. zum 75. Kopitzky, Helga
24.11. zum 80. Treichel, Inge
01.12. zum 75. Bärwald, Alfons
11.12. zum 70. Hammel, Eckhardt

in Luckow
04.12. zum 75. Litzmann, Detlef
07.12. zum 80. Schmidt, Dietrich

in Mönkebude
19.11. zum 80. Wartha, Edgar
24.11. zum 85. Brummund, Irmi

in Vogelsang-Warsin
25.11. zum 85. Jähnke, Gerhard

in Altwarp
27.11. zum 75. Ganzleben, Dietrich
02.12. zum 75. Seidel, Edelgard

in Eggesin
15.11. zum 75. Günther, Christa
28.11. zum 80. Kittel, Maria
28.11. zum 75. Radloff, Hartmut
03.12. zum 80. Fuhrmann, Renate
04.12. zum 80. Zeiske, Brigitte
05.12. zum 80. Backhaus, Christa
07.12. zum 101. Holz, Elfriede
10.12. zum 85. Wünsch, Rudolf

Gratulation

Bekanntmachungen, Informationen aus dem Rathaus

Hinweis auf im Internet erfolgte öffentliche Bekanntmachungen 

Auf der Homepage des Amtes „Am Stettiner Haff“ unter http://www.
amt-am-stettiner-haff.de (Bereich Öffentliche Bekanntmachungen) 
wurden öffentlich bekanntgemacht:
am 03.11.2017
Bekanntmachung des Landkreises Vorpommern-Greifswald der Offenlegung über 
die Fortführung des Liegenschaftskatasters zur Auflösung der Überhakenflurstücke 
in der Gemeinde Meiersberg, hier: Flurstück (alt) 234/1 der Flur 1

Die nächste Ausgabe für das Amtliche Mitteilungsblatt erscheint am 

Dienstag, dem 12.12.2017
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist 

Donnerstag, der 30.01.2017

Ortsübliche Bekanntmachung
der Offenlegung der Nieder-
schrift über den Grenztermin 

vom 02.11.2017
Für das oben angegebene Vermessungsob-
jekt wird ein Grenzfeststellungs- und/oder 
Abmarkungsverfahren nach dem Gesetz 
über das amtliche Geoinformations- und Ver-
messungswesen (Geoinformations- und Ver-
messungsgesetz – GeoVermG M-V) vom 16. 
Dezember 2010 (GVOBL. M-V S. 713) durch-
geführt. Gemäß § 31 Absatz 3 GeoVermG M-V 
wird den Beteiligten, denen die Grenzfeststel-
lung und Abmarkung nicht im Grenztermin 
oder schriftlich bekanntgegeben wurde, die 
Grenzfeststellung und Abmarkung durch Of-
fenlegung der Niederschrift über den Grenz-
termin bekanntgegeben. Davon betroffen 
sind die Eigentümer der Flurstücke 46 und 
47/3 in der Flur 1 der Gemarkung Mönkebu-
de. Die Offenlegung erfolgt in den Geschäfts-
räumen der Vermessungsstelle (Stelle nach § 
5 Absatz 2 Geo-VermG M-V)

Landkreis Vorpommern-Greifswald, An der 
Kürassierkaserne 9, 17309 Pasewalk

während der Geschäftszeiten: 9:00 – 16:00 Uhr
in der Zeit vom 28.11.2017  bis zum 29.12.2017. 

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Grenzfeststellung und/oder Ab-
markung kann innerhalb eines Monats nach 
Ablauf der Offenlegung schriftlich oder zur 
Niederschrift Widerspruch bei der oben ge-
nannten Vermessungsstelle erhoben wer-
den. Es wird darauf hingewiesen, dass:
1. bei schriftlicher Einlegung des Wider-

spruchs die Widerspruchsfrist nur dann 
gewahrt ist, wenn der Widerspruch inner-
halb der Widerspruchsfrist bei der oben 
genannten Stelle nach § 5 Absatz 2 Geo-
VermG M-V eingegangen ist,

2. die Entscheidung über den Widerspruch 
kostenpflichtig ist, wenn sich die Grenz-
feststellung und/oder Abmarkung als 
richtig bestätigt.

Sprechzeiten Schiedsstelle in der Stettiner Str. 1
Die Sprechstunde findet von 16.00 - 17.30 Uhr statt. 

Sprechstunden sind am:   21.11.2017; 05.12.2017; 19.12.2017

Schiedspersonen:  Frau Kunzmann: 039773 26594  
            Frau Bernheiden:  039779 26480 

•
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Die Evangelische Kirchengemeinde Ahlbeck schreibt zum 01.04.2018 
den Eigenjagdbezirk Kirchenforst Eggesin zur Neuverpachtung aus. 

Nähere Auskünfte zur Pachtsache erhalten Sie unter:
Pommersches Ev. Kirchenkreisamt - Außenstelle Pasewalk / Stettiner Str. 21 in 17309 Pasewalk
Telefon: 03973/228697 / E-Mail: albrecht@pek.de 

im Rathaus Ueckermünde

WIR KOMMEN ZU IHNEN, SPRECHEN MIT IHNEN UND UNTERSTÜTZEN SIE BEI:

- Fragen zu Anträgen, amtlichen Schreiben und Behördenangele-
genheiten

- Fragen zu Miete, Wohnen und Wohngeld
- Fragen des Auskommens und des Lebensunterhalts
- Fragen zu Arbeit, Arbeitslosigkeit, ALG I und ALG II (Hartz IV)
- Fragen zur Erziehung, Schule und den Berufswegen Ihrer Kinder
- Fragen zu Krankheiten, Krankheitsfolgen, Rehabilitation und Pflege
- Fragen zu Einschränkungen und Behinderungen
- Fragen zu Renten, Beiträgen oder zur Sicherung im Alter
- Fragen zu Schulden, Ratenzahlung und Entschuldung
Das Beratungsmobil ist am:
Mittwoch, den 06.12.2017
Leopoldshagen, Kirche           09.00 - 09.30 Uhr
Mönkebude, Parkplatz Nahkauf 09.45 - 10.15 Uhr 
Lübs, an der Bushaltestelle     11.45 -12.15 Uhr

Donnerstag, den 07.12.2017
Altwarp, an der Einkaufsquelle 10.30 - 11.00 Uhr
Ahlbeck, Rondell an der Kreuzung       11.15 - 11.45 Uhr
Hintersee, Multipliples Haus        12.00 - 12.30 Uhr
Wir stellen Kontakte her, informieren und beraten Sie kostenlos sowie unbürokratisch.

SPRECHEN SIE UNS AN!
 

CariMobil Pasewalk
Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.
Bahnhofstr. 29 in 17309 Pasewalk
Mobil: 0172-53 56 776   carimobil.pasewalk@caritas-vorpommern.de

Schießwarnung 11/2017 
für den Standortübungsplatz 

JÄGERBRÜCK bis 30.11.2017
1. StOÜbPl JÄGERBRÜCK gibt folgen-

de Sperrzeiten bekannt:
Tag        Datum                Sperrzeiten
Dienstag       14.11.2017           07:00-22:00
Mittwoch      15.11.2017           07:00-17:00
Donnerstag 16.11.2017            07:00-22:00
Freitag           17.11.2017            07:00-15:00
Montag         20.11.2017            07:00-17:00
Dienstag       21.11.2017            07:00-22:00
Mittwoch      22.11.2017            07:00-17:00
Donnerstag  23.11.2017           07:00-17:00
Montag         27.11.2017            07:00-17:00
Dienstag       28.11.2017            07:00-22:00
Mittwoch      29.11.2017            07:00-17:00
Donnerstag 30.11.2017            07:00-17:00

2. Es ist verboten: 
- Unbefugtes Betreten des Standort-

übungsplatzes 
- Widerrechtliches Aneignen von Munition 

und Munitionsteilen

3. Vorsicht! 
Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeu-
gen, Fahren mit Tarnlicht, Straßenverschmut-
zungen, unbeleuchtete und getarnte Fahr-
zeuge sind eine ständige Gefahr auf dem 
Standortübungsplatz.

ACHTUNG LEBENSGEFAHR!
4. Gesperrte Geländeteile sind durch: 
- Verbots- und Hinweisschilder bzw. 
- Schranken und 
- Verkehrszeichen 
gekennzeichnet. 

Tourenplan  „GeroMobil“ und  „Dörpkieker“
Im Dezember ist das „GeroMobil“ in den unten aufgeführten Gemein-
den unterwegs und steht allen pflegenden Angehörigen und Ratsu-

chenden mit dem Schwerpunkt Demenz, Demenzfrüherkennung kostenlos zur 
Verfügung. Die Beratung, Hilfe und Unterstützung wird vom Team des “GeroMobils“ vertraulich 
und neutral durchgeführt. Seit einigen Monaten ist der „Dörpkieker“ mit an Bord. Dieses Projekt 
ergänzt das bestehende Angebot und wendet sich an alle, die gemeinsam mit Nachbarn und 
Freunden aktiv ihr Leben gestalten möchten. Dazu bieten wir kostenlos Beratung und Unterstüt-
zung an und helfen Ihnen, Ihre eigenen Ideen zu verwirklichen bzw. bringen neue Ideen für Sie 
mit. Auch Wohnraumberatung und Unterstützung bei der Organisation und Koordination von 
professionellen Hilfsangeboten gehören zum Angebot. 

05.12.2017 11.00 – 11.45 Meiersberg Parkplatz neben der Kirche
07.12.2017 09.00 – 09.45 Luckow  vor dem Restaurant
  10.00 – 10.45 Atwarp  beim Einkaufsmarkt 
  12.00 – 12.45 Eggesin  gegenüber der Sparkasse
12.12.2017 09.00  - 09.45 Ahlbeck  vor dem Multiplen Haus
  10.00 – 10.45 Hintersee vor dem Multiplen Haus
14.12.2017 10.00 – 10.45 Grambin  in Nähe der Bäckerei
  11.00 – 11.45 Mönkebude bei der Touristeninfo
Ziel ist es, dass Betroffene so lange wie möglich in ihrer vertrauten Umgebung verbleiben kön-
nen und dabei wollen wir Ihnen und Ihren Angehörigen mit Rat und Tat zur Seite stehen.
Ansprechpartner: 
Monika Clasen, Projektleiterin GeroMobil  Telefon:  03976-238225, Mobil: 0151-58781007
Christel Schultz, Projektleiterin Dörpkieker Mobil: 0171 - 7777561
E-Mail: geromobil-torgelow@volkssolidaritaet.de / E-Mail: doerpkieker@volkssolidaritaet.de

Kita-Bereich am 07.12. geschlossen
Am Donnerstag, dem 07. Dezember, bleibt der Bereich Kita/Tagespflege im Rathaus der Stadt 
Seebad Ueckermünde aus betrieblichen Gründen geschlossen. Ab dem 08. Dezember sind die 
Mitarbeiterinnen wieder wie gewohnt zu den Sprechzeiten der Verwaltung für Sie da. Für Ihr 
Verständnis vielen Dank!
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Haushaltssatzung der Gemeinde Hintersee für das Haushaltsjahr 2017
Aufgrund der § 48 Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 19.01.2017 und mit 
Genehmigung der Landrätin des Landkreises Vorpommern-Greifswald als untere Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
  Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird
1. im Ergebnishaushalt
a)  der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf       
 der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf      
 der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf    
b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf      
  der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf     
  der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf    
c)  das Jahresergebnis vor Veränderung der Rücklagen auf      
 die Einstellung in Rücklagen auf        
 die Entnahmen aus Rücklagen auf       
                   das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf     
2. im Finanzhaushalt
a)  die ordentlichen Einzahlungen auf        
 die ordentlichen Auszahlungen auf        
 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf     
b)               die außerordentlichen Einzahlungen auf       
  die außerordentlichen Auszahlungen auf                   
  der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf
c)  die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf       
 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf       
 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf    
d)  die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf     
                   die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf       
 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf                440.000 EUR.

§ 5 Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer  a) für land- und forstwirtschaftliche Flächen (Grundsteuer A)                  auf 290 v. H.
  b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)                    auf 380 v. H.
2. Gewerbesteuer                         auf 330 v. H.

§ 6 Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 0,10 Vollzeitäquivalente.

§ 7 Eigenkapital
Nach vorläufigen, ungeprüften Angaben betrug der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Haushaltsvorjahres 263.987,16 EUR. Der voraus-
sichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt 156.887 EUR und bis zum 31.12. des Haushaltsjahres 21.087 EUR.

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 21.03.2017 mit folgenden Auflagen erteilt: 
Gemäß § 53 Abs. 3  KV M-V wird dem im § 4 der Haushaltssatzung festgelegten Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit in 
Höhe von 440.000 EUR ein Teilbetrag von 272.400 EUR genehmigt.

Hintersee, den 24.03.2017

Kundschaft
Bürgermeisterin

Bekanntmachungsanordnung: 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom Zeitpunkt der Bekanntmachung an für sieben Werktage in der Stadtverwal-
tung Eggesin, Stettiner Straße 1, Zimmer 118 zu den Öffnungszeiten öffentlich aus.

Hinweis: Gemäß § 5 Abs. 5 Kommunalverfassung M-V (KV M-V) kann ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der KV M-V ent-
halten sind oder aufgrund dieser erlassen wurden, nur innerhalb eines Jahres seit öffentlicher Bekanntmachung dieser Satzung geltend gemacht 
werden. Der Verstoß ist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergeben soll, gegenüber 
der Gemeinde geltend zu machen. Abweichend davon kann eine Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften 
stets geltend gemacht werden.

               375.300 EUR
               511.200 EUR
            -135.900 EUR        
                       0 EUR
                       0 EUR
                       0 EUR
           -135.900 EUR
                       0 EUR
                       0 EUR
           -135.900 EUR

                349.500 EUR  
               460.400  EUR
              -110.900 EUR                     
     0 EUR
                      0 EUR
                       0 EUR
                    69.400 EUR      
                    34.800 EUR
                    34.600 EUR
                590.900 EUR
                514.600 EUR
                    76.300 EUR  festgesetzt.
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1. Nachtragsaushaltssatzung der Gemeinde Hintersee für das Haushaltsjahr 2017
Aufgrund der § 48 Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 29.06.2017 und mit 
Genehmigung der Landrätin des Landkreises Vorpommern-Greifswald als untere Rechtsaufsichtsbehörde folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
  Der Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird
1. im Ergebnishaushalt
a)  der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf
 der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 
 der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 
b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf  
 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 
 der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf
c)  das Jahresergebnis vor Veränderung der Rücklagen auf
 die Einstellung in Rücklagen auf
 die Entnahmen aus Rücklagen auf 
 das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf
2. im Finanzhaushalt
a)                die ordentlichen Einzahlungen auf 
 die ordentlichen Auszahlungen auf 
 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf
b)               die außerordentlichen Einzahlungen auf 
 die außerordentlichen Auszahlungen auf 
 der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf
c)  die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 
 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 
 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf
d)               die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 
  die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 
 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden in Höhe von 100.000,00 EUR veranschlagt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt von bisher 272.400,00 EUR auf 300.000 EUR.

§ 5 Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer  a) für land- und forstwirtschaftliche Flächen (Grundsteuer A) unverändert auf 290 v. H.
  b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) unverändert   auf 380 v. H
2. Gewerbesteuer unverändert       auf 330 v. H.

§ 6 Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt unverändert 0,10 Vollzeitäquivalente (VzA).

§ 7 Eigenkapital
          bisher EUR nunmehr EUR
Der Stand des Eigenkapitals zm 31.12. des Haushaltsvorjahres betrug   263.987  263.987
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt 156.887  254.036
und zum 31.12 des Haushaltsjahres         21.087  124.636

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 09.08.2017 mit folgenden Einschränkungen erteilt:
Der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird gemäß § 52 Abs. 4 Nr. 2 KV M-V unter Vorbehalt der 
Einzelkreditgenehmigung erteilt.

Hintersee, den 18.08.2017

Kundschaft
Bürgermeisterin

Bekanntmachungsanordnung: Die vorstehende 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. Die 1. Nachtragshaushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom Zeitpunkt der Bekanntmachung an für sieben Werk-
tage in der Stadtverwaltung Eggesin, Stettiner Straße 1, Zimmer 118 zu den Öffnungszeiten öffentlich aus.

Hinweis: Gemäß § 5 Abs. 5 Kommunalverfassung M-V (KV M-V) kann ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der KV M-V ent-
halten sind oder aufgrund dieser erlassen wurden, nur innerhalb eines Jahres seit öffentlicher Bekanntmachung dieser Satzung geltend gemacht 
werden. Der Verstoß ist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergeben soll, gegenüber 
der Gemeinde geltend zu machen. Abweichend davon kann eine Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften 
stets geltend gemacht werden.

gegenüber              erhöht  
bisher um (EUR)     um  (EUR)    

vermindert 
um (EUR)

375.300 
511.200

-135.900 
0
0 
0

-135.900
0
0

-135.900

349.500
460.400

-110.900
0
0
0

69.400
-34.800
34.600

590.900
514.600
 76.300

6.500

101.400
100.000

nunmehr
auf (EUR)

375.300
504.700

-129.400
0
0  
0

-129.400
0
0

-129.400

349.500
460.400

-110.900
0
0
0    

70.800   
-136.200

-65.400
808.500
629.800
178.700

1.400

festgesetzt.
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  AHLBECK
mit den Ortsteilen 
Ludwigshof und 
Gegensee

Bürgermeister:      Josef Schnellhammer   Tel.: 0172 8917793
1. stellv. Bürgermeister:  Andreas Frenz       Tel.: 0175 2311582
Sprechzeiten:       am 1. und 3. Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro,     
             Dorfstraße 3
E-Mail:           schnellhammer.BM-ahlbeck@t-online.de

Unsere Halloween-Party der Grundschule Ahlbeck am 18.10.2017

Neues aus der Kita „Fennteufelchen“

In den Sommerferien haben wir auf dem 
Spielplatz einen neuen Weg bekommen.
Wir danken der Gemeindevertretung Ahl-
beck für diese Investition und den Mitar-
beitern der Firma Pawlack für ihre fleißige 
Arbeit. Jetzt können wir mit unseren Spiel-
zeugen so richtig Gas geben.

Die ,,Fennteufelchen´´ aus Ahlbeck

Trotz des schlechten Wetters hatte sich in 
einer geschützten Ecke Gras und altes Stroh 
entzündet. Erschrocken über die starke 
Rauchentwicklung riefen die Anwohner die 
Feuerwehr. Alarmiert wurden die Feuerweh-
ren aus Lübs, Altwigshagen, Wietstock, Fer-
dinandshof und Meiersberg. Nach ca. 6 min. 
waren die Lübser am Einsatzort. Einsatzleiter 
Andreas Gröschl führte die Lageerkundung 
durch, anschließend wurde mit den Löschar-
beiten begonnen. Weil der Bohrbrunnen in 
Millnitz vor ein paar Tagen bei Bauarbeiten 
umgefahren wurde, stellte die Truppe aus 
Altwigshagen/Wietstock von der Zarow eine 
Wasserversorgung her. Als die Ferdinands-
hofer und Meiersberger am Einsatzort eintra-
fen, bekamen wir die Mitteilung, dass Kinder 

Ortsgruppe Ahlbeck VS
Einen gemütlichen Nachmittag verlebte die 
OG-Ahlbeck am 25.10.2017 im Multiplen Haus. 
Gast war Frau Bachmann aus Hoppenwalde 
die uns mit ihrem Papiertheater überraschte.
Das Papiertheater, welches früher Kinderthea-
ter oder auch Figurentheater hieß, wurde eine 
beliebte und anspruchsvolle Freizeitbeschäf-
tigung. Die kleine dazugehörige Vorführung 
erfreute uns sehr. Bei Kaffee und Kuchen und 
vielen Gesprächen verging der Nachmittag viel 
zu schnell. Wir bedanken uns recht herzlich bei 
Frau Bachmann und wünschen ihr alles Gute 
und noch viele interessierte Gäste.

Zur Party mit unseren Paten der Bundeswehr kamen wir Kinder in tollen Kostümen und wa-
ren sehr gespannt, was uns an diesem Tag erwartete. Wie staunten wir, als wir auf den freien 
Platz hinter unserer Schule kamen. Ein großes Zelt stand dort und darin erwarteten uns Geis-
ter, Fledermäuse und andere gruselige Dinge. Für jedes Kind gab es ein Beutelchen mit tollen 
Überraschungen. Am Feuer durften wir Knüppelkuchen backen, der sehr lecker schmeckte. Na-
türlich gehören zu Halloween auch Kürbisse, die wir gemeinsam mit unseren Soldaten und Sol-
datinnen ausgehöhlt und gestaltet haben. Eine Schmink- und Bastelecke gab es ebenfalls. An 
einem anderen Stand wickelten wir unsere Soldaten mit Toilettenpapier ein und so hatten wir 
natürlich auch Mumien. Das war sehr lustig! Viele Eltern haben ganz tolle leckere Geisterkuchen 
gebacken und waren dabei sehr kreativ. Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Paten für 
die Organisation dieser wunderschönen Party. Ihr seid SPITZE!
Unseren Eltern danken wir für die Bereitstellung der Kürbisse und den leckeren Kuchen.

Die Kinder und Lehrer der Kleinen Grundschule auf dem Lande Ahlbeck.

FEUERWERHRÜBUNG:  Waldbrand bei Millnitz
im Wald gesehen wurden. Also begannen die 
Kameraden mit der Suche. Im weiteren Ver-
lauf stellte sich heraus, dass die Kinder nicht 
im Wald waren, sondern in einem jetzt bren-
nenden Geräteschuppen. Sie wurden gerettet 
und der Geräteschuppen gelöscht. Zum Glück 
war das alles NUR eine Übung. Hier sollte un-
ter anderem geübt werden, wie Feuerwehren 
zusammenarbeiten, welche sonst eher selten 
zusammen im Einsatz sind. Fazit der Übung, 
außer ein paar Schönheitsfehler in der An-
fangsphase ist alles gut gelaufen. 

Im Anschluss spendierte der Waldbesitzer 
Herr Felix von Schintling-Horny Kaffee und 
Kuchen, Brause und Cola und für alle, die nicht 
fahren mussten, gab es auch ein Bierchen.
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ALTWARP Bürgermeister:   Rolf Bauer
Sprechzeiten:   mittwochs von 16.00 - 19.00 Uhr im Gemeindehaus (Sandweg 122)
Tel.:        039773 20315       Mobil: 0151 59459791
E-Mail:        waldhaus19@gmx.de

Auf der Dorfwiese (ehemaliger Schulhof ) soll ein Bolzplatz entstehen.  Die Erdarbeiten 
wurden bereits termingerecht beendet und  jetzt soll die Fläche mit Rollrasen verlegt wer-
den. Wenn die Witterung es zulässt, sollen noch in diesem Jahr Fußballtore, Ballfangnetze, 
Basketballanlage und eine Tischtennisplatte aufgestellt werden. Der Bolzplatz kann dann 
zukünftig von Kindern und Jugendlichen der Gemeinde Altwarp aber auch von Urlaubern 
und Gästen genutzt werden. 
Geplant ist auch, auf diesen Platz Veranstaltungen durchzuführen.  Am 1. Juni 2018 wird 
dort ein Kinderfest stattfinden, wofür schon Verträge geschlossen wurden.

Weihnachtskonzert am 9.12.

Aus organisatorischen Gründen findet 
der diesjährige Weihnachtsmarkt nicht 
am 10.12. statt, sondern am 16.12.2017.
Wo:  Dorfplatz am Gemeindesaal
Wann: ab 14.00 Uhr

Programm mit Lilli Wünschebaum
- Kaffee, Kuchen
- Leckeres vom Grill
- Glühwein und andere heiße Getränke
- Markttreiben und vieles andere

Wir freuen uns auf viele Gäste!

Der Fremdenverkehrsverein „Altwarp 
am Stettiner Haff“ e.V. lädt recht herzlich 
ein zum Weihnachtskonzert mit dem 
Chor der Neuapostolischen Kirche am 
09. Dezember 2017 um17.00 Uhr in der 
Feierhalle Altwarp am Friedhof.

14. Dezember 2017
Seniorenweihnachtsfeier 

im Gemeindesaal

Weihnachtsmarkt Altwarp
Terminänderung:

Naturbelassener Bolzplatz geplant

Nachruf

Mit tiefer Betroffenheit haben wir erfahren, dass
 

Heinz Kunath

im Oktober 2017 verstorben ist.

Die Nachricht von seinem Tode hat uns tief bewegt.
Heinz Kunath wird uns stets gegenwärtig sein als langjähriger 

und engagierter Bürgermeister und Gemeindevertreter.

Wir haben ihn als fairen und loyalen Menschen geschätzt.
Unser Mitgefühl und Trost gilt seinen Angehörigen.

Im Namen der Gemeindevertretung Altwarp

Rolf Bauer
Bürgermeister
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In der Woche vom 23. bis 27. Oktober wurden 
in der Stettiner Straße durch eine Fachfirma 
Baumfällarbeiten durchgeführt. Ein Gutach-
ten hat ergeben, dass die fast 150-jährigen 
Eichen wegen fehlender Standfestigkeit aus 
Gründen der Verkehrssicherung abgenom-
men werden mussten. Im kommenden Jahr 
werden in diesem Bereich Ausgleichspflan-
zungen vorgenommen.

Es ist bereits eine Tradition in der Radowstadt, dass Anfang November ein Lampionfest für die 
drei Eggesiner Kindereinrichtungen durchgeführt wird. In diesem Jahr gab es allerdings eine 
Änderung. Der Wasserwanderrastplatz war durch Sturm und Regen so vernässt, dass die Fest-
wiese auf der Heidestraße für diese Veranstaltung hergerichtet wurde. Der Eggesiner Sport-
verein SVG 90, der Feuerwehrförderverein Eggesin e.V, der Fanfarenzug, die Eggesiner Mär-
chentruhe, die Stadt Eggesin sowie die Kindereinrichtungen freuten sich über das gelungene 
Lampionfest, das um die 300 Gäste anlockte. Nach dem Umzug mit dem Eggesiner Fanfarenzug 
führte die Märchentruhe das Stück „Großvater und die Rübe“ auf. Wie gewohnt sorgten die Kin-
dereinrichtungen für heiße Getränke, Würstchen und andere Leckereien.
Ein Dank an alle Vereine und Personen sowie dem Bauhof der Stadt Eggesin, die sich an die 
Organisation und Durchführung dieser Veranstaltung beteiligt haben.

Sieben Eichen mussten weichen Lampionfest mit Besucherrekord

Vielen Dank an den Eggesiner Fanfarenzug und die Eggesiner Märchentruhe!Sichtlich erkennbar sind die Schäden im Stamm

EGGESIN
mit dem Ortsteil 
Hoppenwalde

Bürgermeister: Dietmar Jesse
Sprechzeiten dienstags während der Sprechzeiten im Rathaus (Stettiner Straße 1)
Telefon:  039779 2640
E-Mail:  stadt-eggesin@t-online.de

Eigenbetrieb Wohnungswirtschaft der Stadt Eggesin
Rechnungswesen         Frau Beltz             e.beltz@eggesin.de     Zi.: 003  Tel.: 263-72  
                Frau Dümmel    s.duemmel@eggesin.de
Wohnungsverwalter        Frau Dachner     u.dachner@eggesin.de   Zi.: 017   Tel.: 263-75
                Frau Saeger     m.saeger@eggesin.de      Tel.: 263-79
Betriebskosten/Mahn-  und Klagewesen                      
                Frau Schneider  k.schneider@eggesin.de  Zi.: 016 Tel.: 263-80
                Frau Albrecht   j.albrecht@eggesin.de
Havariedienst        Sanitär: 263-74 / Elektro: 263-73 / Heizhaus: 263-78

SPRECHZEITEN 
der Gleichstellungsbeauftragten im 

Schüler- und Jugendzentrum Eggesin 
 

Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 
Eggesin ist wie folgt zu erreichen: 039779 
27691. 
Sprechtage: Donnerstag, den 19.10., 26.10.
und 03.11.2017 in der Zeit von 16 - 19 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung

Gespannt verfolgten die Kinder der Märchenaufführung.
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In den letzten Monaten hat sich auf dem Friedhof in Hoppenwalde einiges getan. Die Feierhalle 
erhielt einen neuen Außenanstrich und auch der Innenraum wurde farblich neu gestaltet. Mit 
sehr viel Engagement hat sich Friedhofsarbeiter Eugen Herkt um die farbliche Gestaltung und 
Dekorationselemete in der Feierhalle gekümmert.

Feierhalle in Hoppenwalde erhielt Verschönerungskur
Herzliche Gratulation 

für folgende Jubilare

Erwin Brandt  am 18.10.2017 
zum 80. Geburtstag

Im nächsten Jahr soll die Feierhalle mit einer neuen Bestuhlung ausgestattet werden.

Auf dem Friedhof wurde ein anonymes Grab-
feld angelegt. Die Gedenkstele soll noch in 
diesem Jahr aufgestellt werden.

Römisch-Katholische Pfarrei MARIÄ HIMMELFAHRT
Hoppenwalde - Torgelow - Ueckermünde - Blumenthal

Pilgern auf dem Jakobsweg in 2018
„Herr, weise mir deinen Weg und mache mich willig ihn zu gehen.“ (Birgitta von Schweden 1303-1373)

Auf dem -Birgitta- von Schweden-Weg- wollen wir im nächsten Jahr pilgern. Der ursprünglich angesprochene Jakobsweg in Pommern (Polen) ist 
nach unseren Recherchen noch nicht entsprechend ausgebaut. Daher sind unsere Überlegungen, auf dem o.g. Weg auf der Insel Rügen zu pilgern. 
Die Pilgerwege sind gut gekennzeichnet und Übernachtungsmöglichkeiten sind im Frühjahr reichlich vorhanden. Die täglichen Pilgerstrecken 
sind für uns geeignet. Folgender Zeitraum ist geplant: Freitag ,27.04.2018 bis Dienstag 01.05.2018 
Nähere Informationen und  Anmeldemöglichkeiten für alle Interessenten werden zum Jahresende erscheinen.

Gudrun Thiessen-Zeipelt

Gottesdienstordnung
Feier der Heiligen Messe:
Ueckermünde: samstags 17.00 Uhr, dienstags 09.30 Uhr
Torgelow: sonntags 08.30 Uhr; freitags 08.30 Uhr
Hoppenwalde: sonntags 10:30 Uhr; mittwochs 09.00 Uhr; do. 18.00 Uhr

Gottesdienstorte:
Hoppenwalde:  Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, Ueckermünder Str. 

Torgelow:  Kirche Herz Jesu; Espelkamper Str. 11c 
Ueckermünde:  Kirche St. Otto, Kamigstr. 6
Blumenthal:  Kirche St. Stephanus

Kontakt: Pfarrer Malesa:   039779-20349
  Gemeinderef. Fr. Protzky:  01515-1611006 
  Kaplan Witold Wójcik: 039771 490200
Pfarrbüro: Ueckermünder Str. 16, 17375 Hoppenwalde; 
Fax: 039779-20348; Email: hoppenwalde@gmx.de

Rosemarie Muchalla am 07.10.2017 
zum 80. Geburtstag
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Demnächst in der KulturWerkstatt:
Sonntag, 19. November

15 Uhr, Tanztee

Samstag, 25. November
ab 14 Uhr, Adventsgestecke und Grab-

schmuck selbst gemacht

Samstag, 02. Dezember
18 Uhr, „Die Feuerzangenbowle“ Open 

Air im Vierseitenhof

Sonntag, 10. Dezember,
15 Uhr, Kinokaffee

Arbeitslosenverband 
Deutschland

Territorialverband Uecker-Randow

Arbeitslosentreff  Eggesin
Ueckermünder Straße 37

Tel. 039779 21855

Weitergeben statt wegwerfen!
Wir sammeln ständig für soziale 

Zwecke 
Bekleidung, Spielzeug, Bücher, Möbel, 
Küchengeräte, Haushaltsgegenstände

Helfen kann so einfach sein!
Öff nungszeiten: 
Mo - Do   08.00 - 16.00 Uhr 
Fr   08.00 - 12.00 Uhr

Gedenkveranstaltung 
zum Volkstrauertag

Die diesjährige Gedenkveranstal-
tung zum Volkstrauertag findet 

am Sonntag, dem 19. November 
2017, um 10.00 Uhr auf dem 

Friedhof in der Waldstraße statt.
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Herbstfest des Seniorenvereins Eggesin e.V.

Hans-Eberhard Albrecht im Gespräch mit 
Claus Weinmann und KurtiDie Seniorentanzgruppe begeisterte.

Aus dem Eggesiner Vereinsleben

Am 15.10.2017 wurde das schon traditio-
nell stattfindende Herbstfest begangen. Mit 
95 Teilnehmern in der Eggesiner Pension 
„Bartelt“ war es ein toller Erfolg. Unter den 
Gästen konnten wir auch den Vorsitzen-
den des Heimatbundes Ueckermünde e.V. 
Hans-Eberhard Albrecht begrüßen. Dadurch 
entwickelten sich vereinsübergreifende Ge-
spräche, welche für den Seniorenverein Eg-
gesin weiter von Bedeutung sein werden. Als 
Überraschung übergab der Vorsitzende des 
Seniorenvereins Reinhard Höhn nach seiner 
Begrüßung den Staffelstab gleich an die Vor-
sitzende des Kreissportbundes Vorpommern 
Greifswald e.V. Christhilde Hansow. 

Denn im Programm stand auch eine sportli-
che Ehrung. Sie zeichnete Christa Lange und 
Steffi Just mit der Ehrennadel des Kreissport-
bundes VG in Silber und Postum eine Eggesi-
nerin, Eleonore Hohmann mit der Ehrenadel 
in Gold des Landessportbundes M-V e.V. aus.
Eine weitere Überraschung folgte gleich an-
schließend. Die Seniorentanzgruppe unter 
der Leitung der Tanzlehrerin Frau Mertin-Ku-
piers aus Eggesin führte Tänze vor, die so nur 
im Mittelalter getanzt wurden. Alle Senioren 
waren sehr begeistert und hätten am liebsten 
gleich mitgemacht. 
Natürlich ging es bei Kuchen und Kaffee mit 
Gesprächen, Spaß und Freude nach der ge-

lungenen Vorstellung der Seniorentanzgrup-
pe zur eigenen Tanzveranstaltung über. Viele 
denken, wenn man alt ist, kann keiner mehr 
das Tanzbein schwingen. Total geirrt, der äl-
teste Tänzer war mit seinen 86 Jahren auch 
gleich der ausdauerndste und beste Tänzer. 
Nach über 5 Stunden ausdauernder Freude 
lichteten sich langsam die Reihen und glückli-
che Senioren traten den Heimweg an. 
Hier nochmals ein ganz großes Dankeschön 
an unseren DJ „ALWIN“ Ulf Albrecht, die Pensi-
on Bartelt und der Seniorentanzgruppe unter 
der Leitung von Frau Mertin-Kupiers. 

R. Höhn (KURTI)
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Bei seinem letzten Wettkampf 2017, dem 
Fachhochschullauf in Stralsund, der vorletzte 
Lauf des Landeslaufcups, wurde Lukas Tews 
von seiner Trainerin Rita Fründt verabschie-
det. Lukas studiert nun an der Technischen 
Hochschule Wildau den Studiengang Luft-
fahrttechnik und Luftfahrtlogistik. Er (Ak U20) 
lief die 8 km - Strecke in 32:49 min. und damit 
auf Rang 1. Martin Kundschaft mußte bei den 
10 Meilen, immerhin mehr als 16 km, sehr 
mit dem starken Wind kämpfen und belegte 
in der Ak 40 in 1:17:40 Std. den 3. Rang. Ben 
Kundschaft, 6 Jahre alt, wurde Zweiter in sei-
ner Altersklasse über 1000 m. Andrea Kund-
schaft und Anja Fründt walkten die 8 km und 
belegten die Ränge 2 und 3 in 1:07:22 Std. Al-
len herzlichen Glückwunsch.

Rita Fründt

Es war als würde sich der Wettergott für den fast ins Wasser gefallenen Eggesiner Abendlauf im 
September entschuldigen. Milde Temperaturen und Windstille also optimales Laufwetter ließ vie-
le Kinder, Jugendliche und Erwachsene zur Sporthalle der Bundeswehr in Eggesin/Karpin kom-
men, um den 2. Lauf der U/R-Herbstcrossserie in Angriff zu nehmen.
175 Athleten aus 25 Vereinen, so viele wie noch nie in den 26 Jahren Crosslauf in der Randowstadt 
war für die Organisatoren überraschend, aber kein Problem. Auf alle Eventualitäten vorbereitet, 
reichten Urkunden, Medaillen und Preise für alle Lauffreunde. Schon die Allerkleinsten hatten 
kaum Platz an der Startlinie. 53 Zwei- bis Siebenjährige konnten den Startschuss für die 600 m – 
Runde kaum erwarten. Emma Vathke vom gastgebenden Eggesiner Verein ließ nicht einmal die 
Jungs eine Chance. Als Streckensiegerin lief sie souverän in 2:24,4 min. einen Start-Ziel-Sieg her-
aus. Bester Junge wurde Enno Limp von den Junior Running Gags Löcknitz in 2:32 min. Die Wal-
drunde über 1,3 km für die 8- bis 11-Jährigen entschieden zwei Friedländer Lauftalente für sich. 
Lilly Elina Kraus und Marc Müller siegten in 5:34 min bzw. 5:26 min. Die Friedländer Läufer ließen 
auch über die doppelte Distanz, den 2,6 km für die 11- bis 15-Jährigen nichts anbrennen. Paula 
Meyer in 11:20 min. und Timon Walz in 11:05 min. (beide Ak 12) freuten sich über ihre Streckensie-
ge. Lea-Sophie Sohn aus Löcknitz und Nils Spiegel aus Stavenhagen waren bei den Jugendlichen 
U18/U20 die besten Läufer über 3900 m. Sie bewältigten diese Distanz in 21:14 min und 15:26 
min. Die Erwachsenen gingen auf die 5,6 km bzw. 10,4 km Strecken. Hier siegte Diana Hermann 
(Ak w45) von der TSV Friedland 1814 in 26:08 min. und Sven Lorenz (1. LAV Torgelow, Ak 35) in 
36:44 min. Ein großes Dankeschön gilt den vielen Helfern des Organisationsteams ohne deren 
schnelle und präzise Arbeit dieses Laufevents nicht bewältigt worden wäre. Allen fleißigen Muttis 
und Omis der Eggesiner Laufkinder ein großes Dankeschön für die tollen Kuchen fürs Kaffee- und 
Kuchenbüffet, das bis zum Schluss der Veranstaltung gut besucht wurde.
Danke auch an die Sponsoren der Urkunden, der DAK Ueckermünde, den Sponsoren von Preisen, 
dem Getränkehandel von A-Z in Eggesin und dem Getränkehandel Heidebrecht Torgelow. Ein 
großer Dank geht an die Randowapotheke Eggesin, an Frau Simone Rickelt, für die Bereitstellung 
von gesunden Süßigkeiten für alle Kinder. Fotogutscheine spendete Herr Greiner-Mai vom Foto-
studio Ueckermünde. Alles dies trug zum guten Gelingen der Crossveranstaltung bei.

Rita Fründt

Eggesiner Sportler verabschiedet

Karpiner Herbstcross mit Teilnehmerrekord 2017

In Anlehnung an das Gründungsdatum der 
Stadt Prenzlau von 1234 wird diese markante 
Zahl als Definition der Prenzlauer Meile ge-
nommen. Beim Roland-Lauf (Roland ist das 
Symbol einer Stadtgründung im Mittelalter) 
ist die Prenzlauer Meile Basis aller Strecken 
für Läufer und Walker. Die Prenzlauer Meile 
liefen Paula Ettrich und Ben Kundschaft. Pau-
la wurde in der Altersklasse WU10 Achte in 
7:54 min., Ben in der Altersklasse MU8 Zwei-
ter in 8:06 min.
Die Walking-Strecke über 4936 m, dem Mei-
len-Vierer, nahm Rita Fründt in Angriff. Sie 
wurde Streckensiegerin in 40:22 min. und 
freute sich über einen tollen Pokal. Ebenfalls 
über einen Pokal freuten sich Hardy Kund-
schaft, der Zweiter beim Roland-Lauf, den 
12340 m wurde. Sein Bruder Martin belegte 
Platz 5 in 55:59 min. In ihren Altersklassen 
M30 und M40 wurden sie Erster und Zweiter. 
Die Lauf- und Walkingstrecken führten am 
Ufer des Uckersees vorbei. Ziel war immer 
das Prenzlauer Rathaus. Bürgermeister, Ver-
treter der Sponsoren wie der Lionsclub und 
sogar Sportfreunde aus der Schweizerischen 
Stadt Ulster, die im Ziel T-Shirts für die Kinder 
und Gläser für die Erwachsenen verteilten, 
ließen diesen Lauf zu einem richtigen Event 
in Prenzlau werden.
Beim Landeslaufcup in Lubmin belegte Lu-
kas Tews in der Altersklasse U20 den zweiten 
Platz über 10 km in 40:49 min. und konnte 
wertvolle Cup-Punkte erringen.
In die Hauptstadt Berlin zum 10. Grand10“, 
dem 10 km-Lauf fuhren Sven Preußer und 
Martin Kundschaft und sie waren mit Zeiten 
richtig zufrieden. Martin belegte in der Al-
tersklasse M40 den 73. Platz und Sven wurde 
303. in der Altersklasse M50 mit einer Zeit 
von 57:29 min.

Rita Fründt        

3. Roland-Lauf in Prenzlau mit 
Eggesiner Beteiligung

Die Starter nach der Siegerehrung

Start der Jugendlichen und Erwachsenen

Lukas Tews nach der Verabschiedung
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WKU-Farbgurtprüfungen im 
Sportkarate/Kickboxen im 

MKSports Gym Eggesin

13 neue Prüflinge bestanden erfolgreich am 
3. November ihre Gürtelprüfungen.
Weiß-Gelb-Weiß: Anja Breitsprecher, Fynn 
Brückner, Johann und Jonas Jahnke, Marie 
Mietzner, Leon Buchholz und Glenn Kindler 
Gelb: Liv Panhey, Ben Exner, Noah Glaner, 
Pepe Stein, Etienne Rosemann und Mario 
Schlawe.
Herzlichen Glückwunsch an unsere Schütz-
linge…weiter so.

Treff der Heimatfreunde Eggesin
Den Heimatverein wie es ihn einmal gab wird es durch seine Auflösung so in der Eggesiner Ver-
einsgeschichte nicht mehr geben. Aber Eggesiner Heimatfreunde werden weiter ihre Geschich-
ten, Erfahrungen und zukunftsorientierten Gedanken an die künftige Generation weitergeben.
So hat es sich eine Gruppe von Heimatfreunden weiterhin zur Aufgabe gemacht, in regelmäßi-
gen Treffen den Heimatgedanken weiter zu tragen.
Am 13. Oktober 2017 war es wieder so weit. Das Team des Schüler- und Jugendzentrums Eg-
gesin unter der Leitung von Marion Kramer hat kurzerhand die KulturWerkstatt auf dem Vier-
seitenhof in Eggesin geordert und eine sehr gemütliche Atmosphäre in Zusammenarbeit mit 
Heike Hirsch beschert. Auf ihrer Einladung hin kamen 40 Heimatfreunde. 
Thema des Treffens war, einen uralten Film mit bedeutenden Schauspielern wie Theo Lingen 
aus dem letzten Jahrhundert wieder in Erinnerung zu bringen. Einfach nur Komödie und Unbe-
schwertheit in der heutigen Zeit erleben.
Nach Gesprächen, Kuchen und Kaffee ging es aber nicht nur um Entspannung, nein,  alle Teil-
nehmer mussten sich an einem Spiel beteiligen, in dem es galt, am Anfang sich mit Zahlen 
auseinander zu setzen. Es war ein BINGO-Spiel, was die Gemüter in voller Freude erstrahlen ließ. 
Treffen mit Herz und Geist werden wir weiter durchführen. 
Wir möchten uns recht herzlich für Unterstützung beim Team des Kulturwerk Vorpommern e.V. 
und dem Team des Schüler- und Jugendzentrums Eggesin bedanken.

R. Höhn (KURTI)

Auf dem Herbstfest des Seniorenvereins Eggesin im Oktober 2017 wurden zwei langjährig, akti-
ve Sportfreundinnen mit der Ehrennadel des KSB V-G in Silber geehrt. Frau Hansow überreichte 
diese im Auftrag des Vorstandes des KSB V-G.
Christa Lange und Steffi Just sind seit über 20 Jahren ganz aktive Vorkämpferinnen in Sachen 
Seniorensport im Verein. Sie organisieren nicht nur die wöchentlichen Übungsstunden für 
ihre Sportgruppen, nein sie sind auch immer mit dabei, wenn es um die kleinen Sportler geht. 
Das jährliche KITA-Sportfest ist ebenso in ihrem Terminplaner wie das gemeinsame sportliche 
Treiben mit den jungen Sportlern der SVG Eggesin 90. Ihr Einsatz und ihr Engagement für die 
Verbesserung der körperlichen und der sportlichen Fitness ihrer Mitstreiter wurde mit der Aus-
zeichnung gewürdigt. Wir danken beiden Sportfreundinnen und wünschen noch viele interes-
sante Nachmittage mit ihren Sportgruppen. 

800 Jahre Eggesin in 2016 - jetzt ha-
ben sie ihren sportlichen Abschluss 
gefunden.

Sie erinnern sich, wir, die SVG Eggesin 90, hat 
mutige Bürger herausgefordert:
„Glauben Sie, dass wir 800 km für unsere 
Stadt erlaufen, erwalken oder erwandern 
können?“
Sie konnten einen finanziellen Obellus auf 
uns setzen. Der Erlös des „Einsatzes“ sollte 
den Kindern der Stadt zu Gute kommen.  600 
€ kamen zusammen. Die Sponsoren waren 
Frau Beatrix Bauer, Frau Antje Kremkow, Frau 
Simone Rickelt, die Sparkasse Uecker-Ran-
dow und Herr Dietmar Jesse. Sie alle haben 
es uns zugetraut, dieses Ziel zu erreichen. 
Gemeinsam mit vielen Eggesiner Bürgern 
und Gästen haben wir über 2.100 km ge-
schafft. Am 25.10.17 haben wir sportliche 
Geräte, „flinke Racer“, an unser Schüler- und 
Jugendzentrum übergeben. Hier treffen sich 
die Kinder, um gemeinsam Spiel und Spaß zu 
erleben und die „Racer“ sind für alle zugäng-
lich. Der „Testlauf“ wurde dann auch gleich 
von Frau Hansow und Frau Lüdtke vorge-
nommen. Wir wünschen viel Spaß beim Fah-
ren und möchten uns ganz herzlich bei den 
Sponsoren bedanken, nicht nur für die Spen-
de, sondern auch für ihr Vertrauen in uns. 
DANKE!

Ehrennadel des Kreissportbundes Vorpommern-Greifswald verliehen

Senioren-Sport-Gruppe am 19.10.17
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Am 21.10.2017 trafen sich unsere kleinsten Kameradinnen und Kameraden der FFw um das 
Jahr aktive Ausbildungsjahr mit einem Orientierungsmarsch und anschließendem gemütlichen 
Abendessen zu beenden. Es war ein sehr schöner Nachmittag, ein herzliches Dankeschön geht 
an die fleißigen Helfer welche stets ihr Engagement einbringen.

Grambin Bürgermeisterin:  Viktoria Stein
Sprechzeiten:   Di. von 16.00 - 17.30 Uhr  im Gemeindehaus (Ernst-Thälmann-Straße 31)
Tel.:        039774 20494
E-Mail:       viktoria.stein@wuertttembergische.de 

Hintersee Bürgermeisterin: Peggy Kundschaft
Sprechzeiten: jeden 3. Donnerstag im Monat von 16.00 - 18.00 Uhr im Multiplen Haus
Telefon:   01716519313
E-Mail:  gemeindehintersee@web.de

HINTERSEE Bürgermeisterin:  Peggy Kundschaft
Sprechzeiten:  jeden 3. donnerstag im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr
Telefon:  0171.6519313
E-Mail:  gemeindehintersee@web.de

TERMINABSPRACHEN 

Frisör/Kosmetik/Fußpflege 
Lifestylecenter Torgelow
  03976.255950  
Frisör 
Dörte Gaffry  0151.12396900

MULTIPLES HAUS HINTERSEE

Dorfstraße | 17375 Hintersee
E-Mail: multipleshaushintersee@web.de

Interessenten können sich zu den  
Öffnungszeiten über Termine und Nutzer-

entgelte bei Frau Nahrstedt unter  
Telefon 0171.3155879 informieren.

ÖFFNUNGSZEITEN

dienstags 9.00 Uhr – 11.30 Uhr
oder nach Terminabsprache

TERMINE NOVEMBER/DEZEMBER

06.11.2017 Frauenfrühstück
09.00 – 12.00 Uhr mit Cathleen 

07.11.2017 Frisör
08.00 - 12.00 Uhr Dörte Gaffry

07.11.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

14.11.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

16.11.2017 Gemeindesprechstunde
17.00 - 18.00 Uhr der Bürgermeisterin

21.11.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

28.11.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

30.11.2017 Frisör Lifestylecenter Tgl.
13.30 - 19.00 Uhr Sabrina Schmidt

30.11.2017 Kosmetik und Fußpflege
13.30 - 19.00 Uhr Lifestylecenter Tgl. 
 Viktoria

05.12.2017 Frisör
08.00 - 12.00 Uhr Dörte Gaffry

05.12.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

11.12.2017 Frauenfrühstück
09.00 – 12.00 Uhr mit Cathleen

12.12.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

19.12.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

21.12.2017 Gemeindesprechstunde
17.00 - 18.00 Uhr der Bürgermeisterin

HINTERSEE Bürgermeisterin:  Peggy Kundschaft
Sprechzeiten:  jeden 3. donnerstag im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr
Telefon:  0171.6519313
E-Mail:  gemeindehintersee@web.de

TERMINABSPRACHEN 

Frisör/Kosmetik/Fußpflege 
Lifestylecenter Torgelow
  03976.255950  
Frisör 
Dörte Gaffry  0151.12396900

MULTIPLES HAUS HINTERSEE

Dorfstraße | 17375 Hintersee
E-Mail: multipleshaushintersee@web.de

Interessenten können sich zu den  
Öffnungszeiten über Termine und Nutzer-

entgelte bei Frau Nahrstedt unter  
Telefon 0171.3155879 informieren.

ÖFFNUNGSZEITEN

dienstags 9.00 Uhr – 11.30 Uhr
oder nach Terminabsprache

TERMINE NOVEMBER/DEZEMBER

06.11.2017 Frauenfrühstück
09.00 – 12.00 Uhr mit Cathleen 

07.11.2017 Frisör
08.00 - 12.00 Uhr Dörte Gaffry

07.11.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

14.11.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

16.11.2017 Gemeindesprechstunde
17.00 - 18.00 Uhr der Bürgermeisterin

21.11.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

28.11.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

30.11.2017 Frisör Lifestylecenter Tgl.
13.30 - 19.00 Uhr Sabrina Schmidt

30.11.2017 Kosmetik und Fußpflege
13.30 - 19.00 Uhr Lifestylecenter Tgl. 
 Viktoria

05.12.2017 Frisör
08.00 - 12.00 Uhr Dörte Gaffry

05.12.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

11.12.2017 Frauenfrühstück
09.00 – 12.00 Uhr mit Cathleen

12.12.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

19.12.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

21.12.2017 Gemeindesprechstunde
17.00 - 18.00 Uhr der Bürgermeisterin
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Am 20. Oktober hat Innenminister Lorenz Caffier (CDU) der Leopoldshagener Wehr einen För-
dermittelbescheid für ein neues Einsatzfahrzeug (TLF 3000) übergeben. Schon einige Jahre hat 
sich die Gemeinde bemüht, eine Finanzierung für dieses Fahrzeug zu sichern. Die Summe in 
Höhe von ca. 300.000 Euro Summe teilen sich das Land Mecklenburg-Vorpommern, der Land-
kreis Vorpommern-Greifswald und die Gemeinde Leopoldshagen. Umso mehr freute sich Bür-
germeister Werner Hackbarth, dass jetzt begonnen werden kann, Ausschreibungen vorzuberei-
ten. Wenn alles so läuft, wie es sich die Leopoldshagener Kameraden vorstellen, soll das neue 
Fahrzeug noch 2018 übergeben werden. Das alte Tanklöschfahrzeug TLF 16 ist knapp 30 Jahre 
alt und gehört mittlerweile schon zu den Oldtimern.

Gigantischer Geisterspuk

Vor 10 Jahren hatten ein paar Frauen und 
Männer die Idee eine Halloweenparty für 
Kids ins Leben zu rufen, nie hätten wir ge-
dacht, dass es so toll angenommen wird. 
So feierten wir am 31.10.17 zum 10mal die 
Halloweenparty auf der Geisterhochburg zu 
Leopoldshagen und es fanden wieder viele 
Geister, Hexen, Teufel und Vampire den Weg 
zu uns. In diesem Jahr hatten wir einen Be-
sucherrekord, wir waren begeistert und er-
staunt über so viele gespenstische Wesen. 
Hexe „Awola“ ,die schon von Anfang dabei 
ist, begrüßte am Hexenfeuer wieder alle au-
ßerirdischen Wesen und führte sie dann zum 
Höllenfürsten der schon gespannt auf seine 
Untertanen wartete. Der Teufel gab ein paar 
Rätsel auf und die wurden mit Bravur gelöst 
und so musste er die Schatztruhe freigeben. 
Die Wanderung durch den Gespensterwald 
war gruselig und aufregend, fast schon 
filmreif einfach gigantisch! Wieder auf der 
Geisterhochburg und am Hexenfeuer ange-
kommen, konnte man sich an teuflischen 
Würstchen vom Grill, Monsterbowle, Kürbis-
suppe und Knüppelkuchen stärken. Es war 
für alle Gespenster, Teufel, Hexen, Geister 
und Vampire eine tolle gelungene Hallo-
weenparty. 
Wir möchten uns ganz herzlich bei unserer 
Pateneinheit der Bundeswehr- Versorgungs-
bataillon 142 Torgelow bedanken, ohne 
Euch wäre so ein gigantischer Geisterwald 
nicht möglich --- der war der Hammer!!!!!
Ein besonderes Dankeschön an das Hexlein 
Lena, die viel Deko in Eigeninitiative gebas-
telt hat.
Ein ganz großer Dank an das  fleißige Hallo-
ween – Team, das liebevoll die Geisterhoch-
burg geschmückt und den Verkauf über-
nommen hat. Danke auch an den Koch, der 
die leckere Kürbissuppe gesponsert hat.
Dankeschön - ihr wart Spitze!!!

Impressionen von der Halloweenparty

Feuerwehr Leopoldshagen bekommt neues Einsatzfahrzeug

LEOPOLDSHAGEN Bürgermeister:   Werner Hackbarth
Sprechzeiten:   mittwochs von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro (Hinterreihe 161)
Telefon:      039774 20218
E-Mail:       w.hackbarth@leopoldshagen.de
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Lichterfest der KITA

Schon traditionell feierten die Mitarbeiter unserer KITA mit allen Kindern, Eltern bzw. auch 
Großeltern das Lichterfest am Freitag, dem 3. November. Gestartet wurde in diesem Jahr an 
der KITA mit einem riesenlangen Lampionumzug zur alten Feuerwehr. Dort war schon alles hell 
erleuchtet und schön geschmückt. Ein liebevolles Buffet, von den Eltern organisiert, ein Lager-
feuer mit Knüppelkuchen, heiße Getränke und vieles andere mehr trugen dazu bei, den zahlrei-
chen Kindern einen tollen Abend in der fröhlichen Gemeinschaft zu organisieren. Vielen Dank 
dem KITA-Team, allen Beteiligten und Mitwirkenden und vor allem Stanley Raseck für seinen 
tollen Einsatz.

Verkehrsteilnehmerschulung  

Am Donnerstag, dem 26. Oktober um 19.00 Uhr, führte Alfons Bärwald die zweite Verkehrsteil-
nehmerschulung im Begegnungszentrum unserer Gemeinde durch. Schwerpunkte an diesem 
Abend waren: Besonderheiten im Herbst, Tipps zum Winterfahrverhalten und Wintergefahren 
für Fußgänger sowie eine Auswertung des aktuellen Unfallgeschehens. Hier ging es im Beson-
deren um einen Unfall zwischen einem PKW und einer Fahrradfahrerin in Bellin. Hohe Hecken 
an Einmündungen und Kreuzungen verlangen von allen Verkehrsteilnehmern besondere Auf-
merksamkeit. Zum Abschluss gab es noch eine rege Diskussion zum Thema: Richtiges Verhalten 
aller Verkehrsteilnehmer im Kreisverkehr. 

2. Skatturnier der Saison 2017/18  
Am 3. November nahmen 29 Skatfreunde 
am zweiten der insgesamt sechs Turniere 
um den Pokal der Liepgartener Skatfreunde 
2017/2018 teil. Nach drei Runden gab es fol-
gende Platzierungen.
1. Fred Spieckermann aus Ueckermünde mit 
2017 Punkten,
2. Bernd Hagemann (Hansa) aus Leopoldsha-
gen mit 1894 Punkten,
3. Alfons Bärwald aus Liepgarten mit 1816 
Punkten. 

Das nächste Turnier findet am 01. Dezember 
2017 um 19.00 Uhr in der Pension und Gast-
stätte Lindenhof statt.

Einladung zur Weihnachtsfeier
Auch in diesem Jahr sind alle Senioren der 
Gemeinde Liepgarten von der Frauengrup-
pe und der Gemeindevertretung zu einer 
Weihnachtsfeier in die Gaststätte und Pensi-
on Lindenhof herzlich eingeladen: und zwar 
am Sonntag, dem 10. Dezember (2.Advent), 
ab 14.30 Uhr. Eine Kaffeetafel, ein weihnacht-
liches Programm und ein Abendessen sind 
vorbereitet. Wer den eingerichteten Fahr-
dienst der Gemeinde in Anspruch nehmen 
möchte, kann sich gern bei Christiane Ficht-
ner (814540) oder Jürgen Büscheck (25854) 
anmelden.

Saisonstart

Pünktlich am ersten Sonntag im November 
um 14.30 Uhr starteten die Iesboders aus 
Ueckermünde und Liepgarten an der Wasch 
ihre Saison. Die Iesboders werden in den 
nächsten Monaten sonntags um 14.30 Uhr 
an der Wasch zu sehen sein.

LIEPGARTEN Bürgermeisterin:  Katja Kaps
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus (Ueckermünder Str. 51)
Telefon:      039771 23565
E-Mail:       buergermeisterin@liepgarten.de    
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Ilse Steffen zum  93. Geburtstag  

Joachim Rupp zum 65.Geburtstag

Herbstputz der Frauengruppe  

Am 24. Oktober traf sich die Frauengruppe zum diesjährigen Herbstputz. Das Begegnungszen-
trum, die Sanitärräume, die Rabatten und Beete – alles wurde gründlich gereinigt. 

Einwohnerfest

Am Montag, den 31.Oktober, organisierte eine Anwohnergruppe aus dem Mühlenfeld ein „Ein-
wohnergruselfest“, welches reichlich Zuspruch fand. Über 100 Gäste, ob klein oder groß, mit 
oder ohne Kostüm, hatten viel Spaß. Ob Kürbissuppe oder Kuchen, Kartoffelsalat oder Knüp-
pelkuchen, Punsch oder Gegrilltes – jeder brachte etwas mit und trug so zum Gelingen des 
Anwohnerfestes bei. Ein besonderer Dank gilt unserer Feuerwehr.

Erbseneintopf 

In bewährter Weise bereiteten fleißige Hel-
fer die Zutaten vor, damit die Feuerwehr ei-
nen leckeren Eintopf kochen konnte. Davon 
konnten sich dann viele Einwohner am 4.11. 
um 12.00 Uhr überzeugen. Ein Dank den Or-
ganisatoren und fleißigen Helfern des traditi-
onellen Abkochens unserer Feuerwehr.

Neue Köchin

Seit wenigen Tagen verstärkt Julia Sydow 
aus Ferdinandshof das Küchenteam in der 
Pension und Gaststätte „Lindenhof“. Wie 
auch in den vergangenen Jahren gibt es in 
diesem Jahr zu den Weihnachtsfeiertagen 
das Angebot eines Weihnachtsmenüs (20 
€). Freie Plätze gibt es aber nur noch am 26. 
Dezember, dem zweiten Weihnachtsfeiertag. 
Als Premiere gibt es am 1. Januar 2018 einen 
Neujahrsbrunch (10.30 – 15.00 Uhr). Um te-
lefonische Platzreservierung wird gebeten.

Gratulation

Adventsmarkt
Am Sonnabend, dem 9. Dezember, ab 14.30 Uhr findet in diesem Jahr unser Adventsmarkt 
statt. Zum Start treten wie in jedem Jahr die Gruppen unserer KITA im Vereinshaus auf. 

Keramikmalerei 
Schon traditionell organisiert Manuela Thiesen am 25. November die zweite Keramikmalerei 
in diesem Jahr im Liepgartener Vereinshaus. Weihnachtsmotive stehen an diesem Nachmittag 
im Vordergrund. Interessenten sind herzlich eingeladen.

Zum Richtfest: Sandra Gilbert und Marcus 
Hensel  

Termine bitte vormerken: 
24.11.2017                         
Oma-und-Opa-Tag der Großen KITA-Gruppe

25.11.2017, 13.00 Uhr         
Keramikmalerei im Vereinshaus

01.12.2017, 19.00 Uhr         
3. Skatturnier der Saison 2017/18 in der Pen-
sion und Gaststätte „Lindenhof“

09.12.2017, 14.30 Uhr         
Weihnachtsmarkt: Liepgarten, Alte Feuerwehr 

10.12.2017, 14.30 Uhr         
Senioren-Weihnachtsfeier im „Lindenhof“ 

Lebendiger Adventskalender
Auch in diesem Jahr wollen wir in Liepgarten 
den lebendigen Adventskalender gestalten. 
Nach einem schönen Spaziergang in gemüt-
licher Atmosphäre verweilen, ein Gedicht 
hören oder ein Weihnachtslied singen, mit 
heißen Getränken aufwärmen und mit net-
ten Menschen in der Adventszeit  ins Ge-
spräch kommen. Dazu entnehmen Sie bitte 
die Termine dem Schaukasten an der Kirche. 
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VS Luckow informiert
Auf diesem Wege möchten sich der Vorstand der Ortsgruppe Luckow für die Spenden bei der 
Listensammlung bedanken. Ein besonderes Dankeschön geht an einige Gewerbetreibende un-
serer Gemeinde. Auch in diesem Jahr veranstalteten wir wieder unsere alljährliche 

Weihnachtsfeier am 09.12.2017 um 15.00 Uhr in „Ronny‘s Saloon“

zu der wir alle Mitglieder herzlich einladen. 
Gäste sind willkommen, bitten aber um Anmeldung bis 05.12.2017.
Lassen Sie sich auf‘s Weihnachtsfest einstimmen.

OG VS Luckow

Traditioneller Abend mit unserer Patenkompanie
Auch in diesem Jahr gab es ein Treffen zwischen den Luckowern und unserer Patenkompanie 
bei der Bundeswehr. Am 11. Oktober war es soweit. Am Nachmittag trafen die ersten Bundes-
wehrsoldaten ein zur Vorbereitung der Nachtwanderung rund um den Sportplatz.
Am späten Nachmittag kamen dann auch viele Kinder mit ihren Eltern, aber auch das Lucko-
wer Fußballteam „Alte Herren“ mit seinen Anhängern. Major Glomb, Kommandeur der Ausbil-
dungs- und Unterstützungskompanie hatte den Vorschlag für ein Freundschaftsspiel gemacht. 
Nach der offiziellen Begrüßung wurde auch schon das Spiel angepfiffen. Das Luckower Team 
schlug sich zwar wacker, aber der Altersunterschied zwischen den Mannschaften trug natürlich 
zum Sieg der Bundeswehrsoldaten bei.
Die Kinder hatten die Spielzeit auch effektiv genutzt – sie ließen sich für die Nachtwanderung 
mit Tarnfarbe schminken und stärkten sich am Lagerfeuer mit Stockbrot und heißen Kakao. 
Aber auch für alle anderen Besucher war gesorgt: Bratwurst, Glühwein, Schmalzbrote und kalte 
Getränke waren im Angebot.

Bis zum Dunkelwerden kam es zu lebhaften Gesprächen zwischen den Einwohnern und den 
Bundeswehrsoldaten am Lagerfeuer und vor dem Sportlerheim. Und dann war es endlich so-
weit - die Nachtwanderung mit der Suche nach dem Schatz von Luckow konnte losgehen. Auf-
geregt machten sich die Kinder und auch einige Erwachsene auf den Weg, nur versorgt mit 
einigen Knicklichtern als Lichtspender. Und schon bald hörten die Zurückgebliebenen laute Ge-
räusche und aufgeregte Schreie aus dem umliegenden Wald - gespenstische Einlagen auf dem 
Weg sorgten für Gänsehaut bei allen Teilnehmern. Die Kinder hatten aber Erfolg, sie fanden 
die vergrabene Luckower Schatztruhe. Ein ereignisreicher Abend ging zu Ende und die Eltern 
hatten doch Schwierigkeiten ihre Kinder ins Bett zu bekommen, die Tarnfarbe musste entfernt 
werden und viel gab es zu erzählen.
Wir bedanken uns bei allen, die zum Gelingen des Abends beigetragen haben, besonders na-
türlich bei den Bundeswehrsoldaten der Ausbildungs- und Unterstützungskompanie.

Bereits am Samstag, 18. November ist unsere Patenkompanie wieder in Luckow. In der Zeit von 
10:00 bis 12:00 Uhr findet die jährliche Sammlung für Kriegsgräberfürsorge statt und auch zur 
Kranzniederlegung aus Anlass des Volkstrauertages am Sonntag, den 19.11.2017 um 10:30 Uhr 
am Denkmal vor der Luckower Fachwerkkirche werden sie dabei sein.

Lichterglanz im Adventsdorf Rieth

Es ist schon immer eine besonderes Erlebnis, 
das Adventsdorf in Rieth zu besuchen. Am 
09. Dezember von 15.00 - 19.00 Uhr können 
große und kleine Besucher den Bummel 
durch das festlich geschmückte Dorf genie-
ßen. Riether öffnen ihre Häuser, Scheunen 
oder Veranden und bieten den Gästen Raum 
zum Erleben. In diesem Jahr beginnt das 
Adventsdorf im Ahlbecker Weg und endet 
in der Ringstraße, stets begleitet von leucht-
enden Kerzen am Wegesrand. Ähnlich wie 
schon zu Kunst:Offen werden die Gäste an 
den verschiedenen Adventshäusern mit Ge-
tränken, Leckereien und besonderem Kunst-
handwerk verwöhnt. 

Der Dorfverein Rieth am See e. V., der auch 
in diesem Jahr Veranstalter des Advents-
dorfs ist, freut sich ganz besonders darauf: 
Um 15.00 Uhr wird das Fest mit einem Po-
saunenkonzert in der Riether Kirche festlich 
eröffnet.  Für die kleinen Gäste wird es dann 
nach dem Konzert spannend. In der Alten 
Schule Rieth beginnt ab 15.45 Uhr eine Auf-
führung des Papierpuppentheaters und an-
schließend kommt der Weihnachtsmann mit 
der Feuerwehr. Apropos Feuerwehr: Die FFW 
Rieth veranstaltet erstmalig ihren Tag der of-
fenen Tür als Teil des Adventsdorfs. 

Weihnachtsbasar in Luckow
Traditionell findet am 2. Adventssonntag 
der Weihnachtsbasar in Luckow statt. Treff-
punkt am 10. Dezember 2017 ab 14:30 Uhr 
in und um „Ronny´s Saloon“. Neben Glüh-
wein, heißen Kakao, Gegrilltem gibt es wie-
der die leckeren „Weihnachtswaffeln“ und 
die selbstgebackenen Plätzchen unserer Kita 
„Pustewind“ sowie kleine Basteleien. Das 
Weihnachtsprogramm wird vom Frauenchor 
Luckow und den Kita-Kindern gestaltet. Und 
anschließend erwarten wir gemeinsam den 
Weihnachtsmann. Seien Sie herzlich will-
kommen!

LUCKOW
mit dem Ortsteil
RIETH

Bürgermeisterin: Ursula Krüger
Sprechzeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Luckow (alte Feuerwehr)
  jeden 2. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Rieth (Feuerwehr)
Telefon:  Luckow 039775 26880, Rieth: 039775  20855  E-Mail: gemeindeluckow@web.de



21

Am 29.10.2017 fand der neunte Lübser Heimatabend des Dorfclub 
Lübs statt. Wieder war der Würfelbecher gefüllt bis auf den letzten 
Platz. Kein Wunder! Schließlich ging es um die ereignisreiche Ge-
schichte des hiesigen Sportvereins BSG Traktor Lübs e.V.

Nach einem kräftigen „Sport frei!“ führten DCL- Chef Thomas Blech-
schmidt und BSG- Chef Werner Spiegel durch das bunte Nachmit-
tagsprogramm. Namhafte Sportlegenden, allen voran der langjährige 
Vereinschef Günter Raderecht, Jürgen Schley, sein Sohn Danilo und 
Sportfreund Rauch, berichteten von ruhmreichen Schlachten auf den 
Fußballplätzen der Region. 
Jeder der ausgestellten Pokale hatte seine oft tragische Geschichte. 
Einige Trikots von früher, Plakate und die Sponsorentafel des Vereins 
waren zu sehen und ließen die Geschichte lebendig werden. 
Aber neben dem Fußball sind auch andere Sportarten wie Yoga, Tisch-
tennis und Faustball eng mit dem Sportleben in Lübs verbunden. 
Karin Gerlach zeigte eine flotte Bildershow ihrer Yoga- Sportgruppe. 
Burkhard Guderjan berichtete vom Aufstieg der Faustballer von der 
Kreisklasse in die DDR- Bezirksliga. Viele Bilder aus der Schwarz-Weiß-
Ära wurden heiter kommentiert. 
Der DCL spendierte wieder Kaffee und selbst gebackenen Kuchen. 
Vielen Dank dafür an die fleißigen Helfer.
Abgerundet wurde der Nachmittag von vielen Geschichten aus längst 
vergessenen Tagen. Es ist immer wieder erstaunlich und spannend zu 
hören, was früher in Lübs los war. 

Worum wird es beim nächsten Heimatabend gehen? Einige Themen 
stehen zur Auswahl. Ganz oben auf der Wunschliste stehen die Ge-
schichte der Volkssolidarität Ortsgruppe Lübs oder die Einzelschicksa-
le der Hinzugezogenen. 
Vorschläge nehmen wir gern entgegen.  

Euer Tomi vom DCL- Vorstand

Weitere Informationen unter
www.dorfclub-luebs.de

und im Amtsblatt

Rückblick auf den Heimatabend in Lübs 

LÜBS
mit den Ortsteilen
Annenhof, Heinrichshof
und Millnitz

Bürgermeister:   Rainer Jaeschke
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindezentrum
Telefon:      039777 26722 
E-Mail:       buergermeisterluebs@gmail.com 
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Gemeindeweihnachtsfeier
Traditionell findet am Mittwoch, den 13. 
Dezember 2017, die Gemeindeweih-
nachtsfeier in der Gaststätte „Zum Och-
sen“ statt.  Beginn ist um 14.30 Uhr. Eine 
vorweihnachtlich gedeckte Kaffeetafel 
mit selbst gebackenem Kuchen warten 
auf viele Seniorinnen und Senioren oder 
auch junggebliebene Einwohner der 
Gemeinde Meiersberg.
Um 15.00 Uhr werden die Kinder unse-
rer Kita ein Programm vorführen und 
für einen weiteren weihnachtlichen mu-
sikalischen Genuss sorgen Schüler der 
Kreismusikschule Uecker-Randow.

Am 1. Dezember wollen wir gemeinsam 
den Weihnachtsbaum auf dem Parkplatz 
vor der Kirche schmücken.
Gegen 17.00 Uhr wird eine Hebebühne 
aufgebaut, so dass Beleuchtung, Kugeln 
und anderer Weihnachtsbaumschmuck 
angehangen werden kann. 
Die Kameraden der Meiersberger Lösch-
gruppe werden dabei unterstützen und 
auch die Kita hat schon einen Aufruf ge-
startet.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl 
gesorgt.
Also, schaut einfach vorbei und viel-
leicht habt ihr eine Idee, wie der Baum 
noch schöner aussehen kann.

Shantychor Seegrund Ahlbeck

12. Glühweintour am 15.12. 2017 ab 18.00 Uhr

Meiersberg schmückt (s)einen 
Weihnachtsbaum

MEIERSBERG Bürgermeister:   Gerhard Seike
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 19.00 Uhr im Gemeindehaus (Dorfstraße 63)
Tel.:        039778 20287
E-Mail:       gerhardseike@t-online.de     
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Gedenkfeier am Volkstrauertag
Es ergeht eine herzliche Einladung an die 
Mönkebuder Bürgerinnen und Bürger, an 
der Gedenkfeier teilzunehmen.

Sonntag, d. 19. November 2017, 14.30 Uhr
Kranzniederlegung am Denkmal 1. und 2. 
Weltkrieg an der Kirche

15.00 Uhr Gedenkfeier am Soldatengrab

Die Kranzniederlegung und Ehrenwache am 
Soldatengrab übernimmt unsere Patenein-
heit vom 4. Panzergrenadierbataillon 411.

Einladung
Bürgerinitiative stellt ihren Entwurf zum 
B-Plan Hafen und Strand von Mönkebude

28.11.2017 zu 19:00 Uhr 
Haus des Gastes Mönkebude

Die Bürgerinitiative Schönes Dorf Mönkebu-
de lädt alle Bürger und Freunde von Mönke-
bude am 28.11.2017 herzlich am 28.11.17 zu 
19:00 Uhr in das Haus des Gastes in Mönke-
bude ein. Dort wird der von Mitgliedern der 
Bürgerinitiative erarbeitete Entwurf eines 
Bebauungsplanes für den Hafen und Strand 
von Mönkebude vorgestellt. Dieser Entwurf 
zeigt auf, wie eine mögliche Bebauung rund 
um Hafen und Strand von Mönkebude auch 
aussehen könnte. 
Die Ideensammlung der Bürgerinitiative 
wurde zeichnerisch umgesetzt. Diese Ideen 
und Zeichnungen werden vorgestellt. 
Im Anschluss hoffen wir auf weitere Anre-
gungen von den Bürgern und Freunden 
von Mönkebude zur architektonischen Ge-
staltung des Bereiches um den Hafen und 
Strand von Mönkebude.
Wir freuen uns auf das Wiedersehen und 
denken, dass wir so zu einer schönen Gestal-
tung dieses zentralen und wichtigen Teiles 
von Mönkebude kommen können. 

Danke!

Verkehrsteilnehmerschulung
Am Donnerstag, den 23.11.2017 findet 14.00 
Uhr im Haus des Gastes Mönkebude, Am 
Kamp 13 wieder eine Verkehrsteilnehmer-
schulung mit Herrn Bärwald statt. Wer sein 
Wissen auffrischen oder neues erfahren 
möchte, ist herzlich zu dieser kostenlosen 
Veranstaltung eingeladen. 

Unheimliches zur Nachtwanderung
In der Nacht vom 25. Oktober zogen viele kleine und große Gespenster durch den Mönkebuder 
Wald, um vor Allerheiligen die Geister zu vertreiben. Auf unheimlichen Wegen gelangten die 
großen und kleinen Geister zur Waldhütte, immer auf der Suche nach dem Schatz. Auf dem Weg 
durch die Nacht begegneten ihnen so manche gruseligen Gespenster.
An dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön an unsere Pateneinheit des Panzergrenadier- 
Bataillon 411 in Viereck, die dafür sorgten,  dass dieser Tag ein Highlight für unsere Kinder und 
Eltern wurde sowie den Mönkebuder Förstern. 

Käse-Wein-Abend

Am 27. Oktober fand im ausverkauften Haus des Gastes ein kulinarischer Abend besonderer 
Art statt. In besonderem Ambiente wurden Käsespezialitäten von Mozarella King Torgelow ge-
meinsam mit verschiedenen Weinen von Herrn Nestler aus Ferdinandshof zur Verkostung an-
geboten. Sehr interessant war der dargebotene Vortrag über die Geschichte der Herstellung bis 
hin zur Verarbeitung, Qualität, Form und Geschmack des Mozarellas.
Alle waren sich einig, dass so ein schöner Abend im neuen Jahr wiederholt werden soll. 

Balladenabend

Wer kennt diese Balladen „Der Zauberlehrling“ oder „Erlkönig“ aus seiner Schulzeit noch? In einer 
sehr pädagogisch wertvollen Art wurden diese und viele anderen Balladen von unserem gemisch-
ten „Chor vom Kleinen Haff“ vorgetragen. Einen ganz lieben Dankeschön an alle Mitwirkenden.

ERHOLUNGSORT
MÖNKEBUDE

Bürgermeister:   Andreas Schubert
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindehaus (Am Kamp 13)
Telefon:      039774 20132
E-Mail:       andreas.schubert.moenkebude@gmail.com

Container Laub
Auch in diesem Jahr stellt die Gemeinde wie-
der Container für die Laubentsorgung bereit. 
Diese werden ab dem 10.11.2017 Am Brink 
und Am Mühlenberg (Nähe Bäckerei)  aufge-
stellt sein.
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Der erste Herbststurm hat seine Spuren hinterlassen
Am vergangenen Wochenende hat der erste Herbststurm seine Spu-
ren hinterlassen, unsere Wehr musste 2 Mal ausrücken um unter ande-
rem einen umgestürzten Baum auf der L 31 zu beseitigen. Auch unser 
Strand wurde wieder stark in Mitleidenschaft gezogen.

Fahrbahneinschränkungen beim Bötenjang
Durch Baumschnittarbeiten an der Straße Bötenjang 
kann es zu teilweisen Sperrungen der Fahrspur kom-
men, die entsprechende Umleitung führt über den Ka-
nalweg.

Jahreshauptversammlung des  Tourismusvereins 
„Mönkebude am Stettiner Haff“ e.V.

Am 13.10. fand im Haus des Gastes die Jahreshauptversamm-
lung des Tourismusvereins „Mönkebude am Stettiner Haff“ e.V. 
statt.In einer Präsentation wurde Rückblick auf das sehr erfolg-
reiche Jahr 2016 gehalten. Dieser Tag wurde auch zum Anlass 
genommen, einen neuen Vorstand zu wählen. Dankend wurde 
Herr Schultz auf eigenen Wunsch aus dem Vorstand verabschie-
det und auf Vorschlag von Herrn Schubert als Ehrenmitglied auf-
genommen. Als neuer Vorsitzender wurde Herr Andreas Schu-
bert einstimmig von den zahlreichen Vereinsmitgliern gewählt.

Einladung zur Eröffnung „Platz der Begegnung und 
der intergenerativen Kommunikation“ am Multiplen 

Haus „Alte Schule“ in Vogelsang-Warsin 

Die Gemeinde Vogelsang-Warsin und die LEADER-Aktionsgruppe 
„Stettiner Haff“ laden herzlich zur Eröffnung des neuen Bewegungs-
parcours am Multiplen Haus „Alte Dorfschule“ in Vogelsang-Warsin 
am 18.11.2017 um 11:00 Uhr, Ahornweg 1 in Vogelsang-Warsin ein. 
Mit der feierlichen Eröffnung möchten wir uns beim Ministerium für 
Landwirtschaft und Umwelt Mecklenburg-Vorpommern sowie bei al-
len Unterstützern und Beteiligten bedanken. Durch Ihre Hilfe konnte 
das LEADER-Projekt  am Multiplen Haus „Alte Schule“ in Vogelsang-
Warsin umgesetzt werden. Nach der Begrüßung durch Herrn Ingo 
Grönow, Bürgermeister der Gemeinde Vogelsang-Warsin und Herrn 
Wolfgang Schubert, Vorsitzender der Lokalen Aktionsgruppe „Stetti-
ner Haff“ sowie einem Vertreter des Ministeriums für Landwirtschaft 
und Umwelt und Herrn Bernd Schubert, stellvertretender Parlamen-
tarischer Staatssekretär für Vorpommern, gibt es einen Rundgang mit 
Vorführung an den Geräten des neuen Bewegungsparcours durch 
den Ueckermünder Turnverein von 1861 e.V. unter der Leitung von 
Frau Migowitsch. Nach der Mittagspause mit kleinem Imbiss soll eine 
lockere Gesprächsrunde die Möglichkeit für Fragen zur Antragstel-
lung von LEADER- Förderanträgen bieten.

VOGELSANG-
WARSIN

Bürgermeister:   Ingo Grönow
Sprechzeiten:   Di. von 18.00 - 19.00 Uhr im Multiplen Haus „Alte Dorfschule“ (Ahornweg 1)
Tel.:        039773 20327 
E-Mail:       g-vw@ web.de

Neuer Urlaubskatalog 2018 ist da
Vor einigen Tagen erschien der neue Gastgeberprospekt, der in 
diesem Jahr  bereits zum 2. Mal mit dem Tourismusverein Stetti-
ner Haff erarbeitet und herausgegeben wurde.
Dieser gemeinsame Prospekt verdeutlicht die gute  Zusammen-
arbeit beider Vereine. Auf Messen ist es wichtig mit einem ge-
meinsamen Prospekt für unsere schöne Urlaubsregion Stettiner 
Haff zu werben. Die erste Messe für das neue Jahr war bereits im 
November in Bremen, wo unser Verein den neuen Katalog dem 
reiselustigen Publikum anbieten konnte.
Dieser Prospekt erschien in  der bewährten  Auflage von 20.000 
Exemplaren und ist in den Touristikinformationen sowie auf 
Messen erhältlich und wird natürlich auf Nachfrage versandt.
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Adventskaffee
Am 2.12.2017 findet im Multiplen Haus „Alte 
Dorfschule“ ein Adventskaffeenachmittag 
statt. Eingeladen sind alle Bürger der Ge-
meinde.
Ein reger Zuspruch würde den Mitgliedern 
der AG Schulküche sehr gefallen. Senioren, 
die einen Fahrdienst benötigen, melden sich 
bitte unter 26594.
Beginn: 15.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 3,00 Euro

Am 16.10.2017 feierte das Ehepaar Arndt sei-
nen 60. Hochzeitstag. Als der Bürgermeister 
Ingo Grönow zur Gratulation erschien war 
die Feier mit Familie und Freunden schon voll 
im Gange. Wir wünschen dem Jubiläumspaar 
noch recht viel Gesundheit und schöne ge-
meinsame Zeit.

Am 20.10.2017 feierte der Malermeister und 
ehemalige Gemeindevertreter Siegfried 
Müller seinen 70. Geburtstag. Bürgermeister 
Ingo Grönow gratulierte im Namen der Ge-
meinde. Wir wünschen Herrn Müller, dass er 
sich noch lange um den Obst- und Gemüse-
verkauf seiner Frau kümmern kann.

Gratulation

Das sollten Sie wissen
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Kalender Musiker 2018

Für 2018 gebe ich in der Reihe „Die Wilden 
13“ zum ersten Mal einen Kalender „Musi-
ker und Musikerinnen“ heraus: Ein Kalender 
mit 13 Porträts von außergewöhnlichen 
Musikern und Musikerinnen aus aller Welt - 
gemalt, gezeichnet, geschnitten von zeitge-
nössischen KünstlerInnen. 
Der Kalender-Erstling ist in einer limitierten 
Auflage von nur 500 Exemplaren aufgelegt, 
ist DINA3 groß, hat eine Spiralbindung und 
enthält 14 Blatt: Das Titelblatt zeigt den 
Blues-Musiker John Lee Hooker - ein Gemäl-
de von Alfons Kiefer, dem Schöpfer vieler 
SPIEGEL- und STERN-Titel. Das Vorwort ver-
faßte der bekannte Autor Thommie Bayer 
(„Das Herz ist eine miese Gegend“), der mit 
seinen Romanen mehrfach auf der SPIEGEL-
Bestsellerliste vertreten war und Mitglied des 
PEN-Zentrums ist. Die 12 Monatsblätter ent-
halten Porträts von Phil Collins (Utz Benkel), 
Nina Simone (Tomáš Hrivnác), Ian Dury (Utz 
Benkel), Prince (Susanna Cardelli), Johnny 
„Guitar“ Watson (Utz Benkel), Georg Danzer 
(Utz Benkel), Screamin‘ Jay Hawkins (Norbert 
Salzwedel), David Crosby (Utz Benkel), John 
Coltrane (Karoline Koeppel), Dianna Reeves 
(Yulia Protsyshyn), Björk (Sigrid Meggendor-
fer) und Annie Lennox (Susanne Haun).
Im Kalendarium sind die Geburts- und Ster-
betage von 365 außergewöhnlichen Musi-
kern und Musikerinnen verzeichnet.

Preis 19,50 Euro. inkl. Versandkosten
Bestellungen unter: grafik-benkel@t-online.de

Heinz Decker und Utz Benkel haben zusammen 
ein Kinderbuch gemacht. Über die Entstehungs-
geschichte dieses Buches schreibt Heinz Decker: 
„Mein Enkelkind Jo Anna wollte eines Tages eine 
Geschichte hören, und ich erzählte ihr spontan 
eine Bärengeschichte aus dem Stegreif. Sie hör-
te aufmerksam zu, und als ich fertig war, sagte 
sie: „Noch eine“. Ich schaffte an diesem Tag vier 
Geschichten. Später dachte ich, es wäre doch 
schön, wenn ich ihr zu ihrem vierten Geburtstag 
noch weitere Bärengeschichten aufschreiben 
würde. Gesagt, getan. Dann fiel mir ein, dass 
mein Freund, der Maler und Grafiker Utz Benkel, 
auch Großvater war. Ich fragte ihn, ob er nicht 
ein paar Bilder zu den Geschichten beisteuern 
wolle. Er wollte und schickte zu jeder Geschichte 
ein Bild. So ist dieses Büchlein entstanden, von 
zwei Großvätern, denen es eine Freude ist, ihren 
Enkelinnen eine Freude zu machen.“ 
ISBN 978-3-9818006-2-3, A4, Hardcover, 48 
Seiten, 19 Farbillustrationen, 4 Schwarz-Weiß-
Illustrationen zum Ausmalen - Preis 15 Euro inkl. 
Versandkosten
Bestellungen unter: grafik-benkel@t-online.de

Das Kinderbuch  „Raus aus der Bärenhöhle! 12 Abenteuer einer Bärenfamilie“ 

Jugendweihe - Info
Auch im kommenden Jahr bietet der Volks-
solidarität Uecker-Randow e.V. die Jugend-
weihe an, so am 12. Mai 2018 in Torgelow
Alle Infos zu den monatlichen Veranstaltun-
gen, die Finanzierung über die BuT und An-
meldungen für die Feierstunde erhalten Sie 
im Mehrgenerationenhaus, Blumenthaler 
Straße 18 in 17358 Torgelow
Sie erreichen uns: Frau Schiebe 03976 255 
242 / Fax 03976 2809 710
Frau Seifert  0151 46 328 466 
Email fwz-uer@volkssolidaritaet.de
www.volkssolidaritaet.de/uecker-randow
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Die Evangelische Kirchengemeinde Ahlbeck
zuständig für Ahlbeck, Altwarp, Eggesin mit Hoppenwalde, Hintersee, Luckow mit Rieth und Vogelsang-Warsin

Dorfstraße 8, 17375 Ahlbeck  Tel. 039775/20213 - Fax 039775/26730 - e-mail: ahlbeck@pek.de  
Kontoverbindung: (IBAN:) DE23 1505 0400 0335 0082 24 (BIC:) NOLADE21PSW bei der Sparkasse Uecker-Randow
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Evangelisches Pfarramt Ferdinandshof 
zuständig für Ferdinandshof, Blumenthal, Meiersberg, Wilhemsburg, Heinrichswalde und Rothemül

Bahnhofstraße 56, 17379 Ferdinandshof  Tel.: 039778-20422 -  Fax: 039778-20433 - E-Mail: ferdinandshof@pek.de 
Kirchengeldkonto Ferdinandshof: IBAN: DE19 1505 0400 3320 0022 94 - BIC: NOLADE21PSW

 Evangelische Kirchengemeinde Ueckermünde-Liepgarten
Pfarrerin S. Leder und Pfarrer St. Leder: Belliner Str. 38, Tel.: 039771/23463 / E-Mail: ueckermuende@pek.de

Kirchenmusikerin A. Schulz: zu den Bürozeiten unter Tel.: 039771/23267 /  E-Mail: ueckermuende-kimu@pek.de
Kontoverbindung: (IBAN:) DE17150504003210004136, (BIC:) NOLADE21PSW

Zu allen Gottesdiensten und kirchlichen Veranstaltungen sind Sie sehr 
herzlich eingeladen! Die Veranstaltungen in Liepgarten sind mit der 
Ortsbezeichnung „Kirche in Liepgarten“ versehen, alle weiteren finden 
in Ueckermünde statt.

Besonderes
Weihnachtskonzert 
Freitag, 08.12.2017, 19 Uhr, St. Marienkirche
Benefizkonzert des Lions-Clubs Ueckermünde-Stettiner Haff
Kantorei Ueckermünde-Liepgarten und Corona-Ensemble, Leitung: 
Anke Schulz

Weihnachtskonzert des Greifen-Gymnasiums
Sonnabend, 16.12.2017, 16.30 Uhr, St. Marienkirche

Gottesdienste
Sonntag, 19.11.2017
9 Uhr Gottesdienst am Volkstrauertag, St. Marienkirche
 anschließend Kranzniederlegung am Gedenkstein

Ewigkeitssonntag, 26.11.2017
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst, St. Marienkirche
14 Uhr Andacht, Kreuzkirche
15 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Kirche in Liepgarten

1. Adventssonntag, 03.12.2017
10 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche

2. Adventssonntag, 10.12.2017
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Kreuzkirche

3. Adventssonntag, 17.12.2017
10 Uhr Advents- und Weihnachtsliedersingen, Kreuzkirche

Gottesdienst im Seniorenzentrum (Am Tierpark 6)
Donnerstags, 10 Uhr, im großen Tagesraum neben dem Eingang

Musikalisches (Leitung: A. Schulz)
Flöten + Kinderchor
Donnerstgas, 14.30 - 16.00 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21

Flötengruppe für Erwachsene
Donnerstags, 17.00 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21

Kirchenchor: Laut Probenplan, Leitung: A. Schulz

Thematisches
Kindertag:   Sonnabend, 02.12.2017, 10-14 Uhr, Kreuzkirche

Junge Gemeinde: dienstags, 18 Uhr, Kreuzkirche

Frauenfrühstück: Mittwoch, 06.12.2017, 9 Uhr, Kreuzkirche

Gesprächsabend:   Mittwoch, 06.12.2017, 19 Uhr, Schulstr. 21
Miteinander über Gott und die Welt ins Gespräch kommen, für nä-
here Informationen: J. Büscheck (039771/25854)

Senioren- und Körperbehindertennachmittag
Mittwoch, 22.11.2017, 14.30 Uhr, Kreuzkirche
Mittwoch, 13.12.2017, 14.30 Uhr, Kreuzkirche

Gemeindekirchgeld
Der in der Höhe selbst festzulegende Beitrag kann auf das Konto 
der Evangelischen Kirchengemeinde Ueckermünde-Liepgarten 
überwiesen werden: IBAN: DE17150504003210004136, BIC: NO-
LADE21PSW; Zweck: Gemeindekirchgeld. Das Gemeindekirchgeld 
kann auch bar im Gemeindebüro, Schulstr. 21, bezahlt werden. Vie-
len Dank allen, die so zur Erhaltung der Gemeindearbeit beitragen! 
Gerne stellen wir Ihnen eine Spendenbescheinigung aus!

Das Gemeindebüro in der Schulstr. 21 ist geöffnet: Di.: 8-12 Uhr Do.: 9-12 Uhr     Tel.: 039771/23267 Fax.: 039771/23270

19.11. 09:00 Uhr  Gottesdienst Meiersberg in der Kirche
19.11. 10:30 Uhr  Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
19.11. 14:00 Uhr  Gottesdienst Heinrichswalde in der Kirche
22.11. 10:30 Uhr   Buß- und Bettaggottesdienst Blumenthal Kirche
26.11. 09:00 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
  Meiersberg in der Kirche
26.11. 10:30 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
  Ferdinandshof im Betsaal
26.11. 14:00 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
  Wilhelmsburg in der Kirche
28.11. 14:00 Uhr  Gemeindenachmittag Rothemühl 
  ehemaliges Pfarrhaus
29.11. 14:30 Uhr  Gemeindenachmittag Meiersberg in der Kirche
30.11. 14:00 Uhr  Gemeindenachmittag Wilhelmsburg - Kirche
03.12. 09:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst Meiersberg - Kirche
03.12. 10:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst Ferd‘hof im Betsaal
03.12. 14:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst Wilhelmsburg - Kirche
03.12. 17:00 Uhr  Adventssingen Heinrichswalde in der Kirche
10.12. 09:00 Uhr  Gottesdienst Rothemühl ehemaliges Pfarrhaus
10.12. 10:30 Uhr  Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
10.12. 14:00 Uhr  Gottesdienst Blumenthal in der Kirche

Montag 19:30 Uhr
Chorsingen wöchentlich Rothem. Pfarrhaus

Dienstag 19:00 Uhr
Bibelgespräch Ferd‘hof Gemeinderaum

2. Mittwoch 19:00 Uhr
Frauenkreis monatl. Ferd‘hof Gemeinderaum

Donnerstag 19:30 Uhr 
Blaues Kreuz ungerade Woche Ferdinandshof Gemeinderaum

Bitte beachten Sie die Begegnungstermine mit Kindern in den Aushän-
gen der Schaukästen und die Veröffentlichungen in den Amtsblättern. 

Frau Berit Larsch ist für die Begegnung mit Kindern in unseren Kir-
chengemeinden Ihre Ansprechpartnerin. 
Sie erreichen sie unter ihrer neuen Rufnummer: 0151 55 69 65 44.

Die Konfirmanden treffen sich jeweils nach Vereinbarung mit Pastor 
Wollenberg.
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ADVENT  IN  UNSEREN  GEMEINDEN 
# Sonntag – 03.Dezember: – Adventgottesdienste in Lübs & Altwigshagen
# Sonntag – 10.Dezember : - Adventgottesdienste in Leopoldshagen  Mönkebude
# Sonntag – 10.Dezember: – 16.00 Uhr – Adventskonzert des gemischten Chores Mönkebude in der St.Petri-Kirche
# „Leuchten im Advent“ – gemeinsam singen, erzählen und in der Weihnachtskiste kramen:  Do – 07.Dez. – 19.00 Uhr – Pfarrhaus Altwigshagen; 

Do – 14.Dez. – 19.00 Uhr – B.-v.-Scheven-Haus Leopoldshagen; Mo – 18.Dez. – 19.00 Uhr – St.Petri-Kirche Mönkebude 
# Samstag – 16.Dezember: – 17.00 Uhr – Adventskonzert der Anklamer Kantorei in der Dorfkirche Leopoldshagen
# Samstag – 23.Dezember: - 14.00 Uhr – Adventsmarkt in Mönkebude
# Sonntag – 24.Dezember: Christvespern in allen Kirchen

Hier die ersten Termine:  # FREITAG – 17.November – 17.00 Uhr – 
Pfarrhaus Altwigshagen # FREITAG – 08.Dezember – 17.00 Uhr – Kir-
che Mönkebude

GEMEINDEKIRCHGELD  UND  FRIEDHOFSGEBÜHREN  2017

Wie in jedem Jahr, so bitten die Kirchengemeinderäte auch in 2017 
alle Gemeindeglieder im November / Dezember um die Gabe des 
Gemeindekirchgeldes. Die Gemeindeleitungen haben wiederum 
festgelegt, dass dieses persönliche Opfer unserer Gemeindeglieder 
nur für die Erhaltung bzw. wichtige Sanierungsprojekte der jeweili-
gen Dorfkirche Verwendung finden soll. 
In den kommenden Wochen erhalten alle Gemeindeglieder in der 
vertrauten Weise ihren Kirchgeldbrief.
Hier die Termine:  Wietstock – 21.Nov. – 15.00 bis 16.00 Uhr (Vereins-
haus) / Altwigshagen – 21.Nov. – 16.15 bis 17.00 Uhr (Pfarrhaus) / 
Lübs – 23.Nov. – 14.45 bis 15.15 Uhr (Kirche) / Neuendorf A – 23.Nov. 
– 15.30 bis 16.15 Uhr (Gemeindeverwaltung) / Leopoldshagen – 
28.Nov. – 16.30 bis 17.30 Uhr (Pfarrhaus) / Mönkebude – 29.Nov. 
– 15.30 bis 16.30 Uhr (St.Petri-Kirche).
In Altwigshagen, Neuendorf A und Wietstock gelten diese Termine 
jeweils auch für die Bezahlung der Friedhofsunterhaltungsgebüh-
ren (Wassergeld und Entsorgung) in Höhe von 5,00 Euro je einzel-
nes Grab/Jahr.

Mit herzlichen Grüßen von Haus zu Haus 
Ihr Pastor   Rainer Schild             

Ev. Kirchengemeinden Altwigshagen, Leopoldshagen & Mönkebude
Evangelisches  Pfarramt  -  Dorfstr. 46 - 17375  Leopoldshagen  - Tel:039774-20247 – Fax: 039774-29953 E-Mail: st.petri-moen-
kebude@online.de / Bankverbindungen: Sparkasse Uecker-Randow (BLZ 150 50 400); Ev. Kirchengem. Altwigshagen - KtoNr.: 

3320003428; Ev. Kirchengem. Leopoldshagen – Kto.Nr.: 3210002885; Ev. Kirchengem. Mönkebude – KtoNr.: 3210001315

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen im November und Dezember 2017

VOLKSTRAUERTAG  BIS  EWIGKEITSSONNTAG 
Sonntag – 19.November: # 09.00 Uhr – Kirche Lübs / 10.30 Uhr – Kirche Altwigshagen

Mittwoch – 22.November: # 18.00 Uhr – Dorfkirche Neuendorf A
Samstag – 25.November: # 17.00 Uhr – Kirche St.Magdalena Wietstock

Sonntag – 26.Nov.: # 09.00 Uhr – St.Petri-Kirche Mönkebude
  # 10.30 Uhr – B.-v.-Scheven-Haus Leopoldshagen

Alle Gottesdienste mit Abendmahl und Gedenken an die Verstorbenen

Altwigshagen
Sonntag – 19.November – 10.30 Uhr 
Gottesdienst (Abendmahl)  - Dorfkirche Altwigshagen
Sonntag – 03.Dezember – 10.30 Uhr 
Gottesdienst im Advent  - Dorfkirche Altwigshagen

Leopoldshagen
Sonntag – 26.November – 10.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst – Bischof-von-Scheven-Haus

Neuendorf A 
Zentraler Gottesdienst zum Buß- und Bettag 2017
Mittwoch – 22.November – 18.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst – Dorfkirche Neuendorf A

Lübs
Samstag – 11.November – 17.00 Uhr 
St.Martins-Fest – Dorfkirche Lübs  
Sonntag – 19.November – bereits um 09.00 Uhr 
Gottesdienst (Abendmahl) – Dorfkirche Lübs

Mönkebude
Sonntag – 26.November – bereits 09.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst – St.Petri-Kirche Mönkebude

Wietstock
Samstag – 25.November – 17.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst – Kirche St.Magdalena

REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN  IN  DEN  GEMEINDEN

Männerclub im Leopoldshagener Bischof-von-Scheven-Haus 
Montag – 04.Dezember  –  14.30 Uhr  
Montag – 08.Januar 2018  –  14.30 Uhr   

Nachmittag der Begegnung bei Kaffee & Kuchen im Altwigs-
hagener Pfarrhaus      
Mittwoch – 13.Dezember – 14.30 Uhr 
Mittwoch – 10.Januar 2018 – 14.30 Uhr

Nachmittag für die ältere Generation   
Montag – 27.November – 13.30 Uhr in Leopoldshagen

KINDERNACHMITTAG 
Einmal im Monat am Freitag sind Kinder vom Vorschulalter bis zur 
6.Klasse in das Pfarrhaus Altwigshagen, Hauptstr. 19, zu ihrem gemein-
samen Nachmittag von 16.00 bis 18.30 Uhr eingeladen.
Freitag – 01.Dezember 2017 – 16.00 Uhr – Pfarrhaus Altwigshagen  

EIN  NEUER  KONFIRMANDENKURS  BEGINNT
Jugendliche, die derzeit die Klassenstufen 6 und 7 besuchen sind herz-
lich zum Konfirmandenkurs 2017-2019 eingeladen. An monatlich statt-
findenden Kursabenden bereiten wir uns gemeinsam auf die Einseg-
nung im Frühjahr 2019 vor. Die Termine für die Treffen am Freitagabend 
werden langfristig bekannt gegeben, so daß sie in den Familien der 
Konfirmanden über längere Zeiträume eingeplant werden können. In 
der Regel beginnen wir an den Kursabenden um 17.00 Uhr und enden 
um 20.00 Uhr.  Bitte meldet Euch/melden Sie Ihr Kind bei Pastor Schild 
im Pfarramt Leopoldshagen (039774-20247) für den Konfirmandenkurs 
2017-2019 an. 
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Heimatkundliches aus Jädkemühl
Zusammengestellt von Fritz Kleinsorge (18)

Forstbeschreibung vom Jahr 1780 (Teil 3)
Vorbemerkung: In der Weiterführung dieses Berichts folgt numehr die Beschreibung des Forstreviers Eggesin. Wie bereits die Teile 1 und 2 (sie-
he Folge 13 an dieser Stelle) ist auch der folgende Teil 3 übersät mit schwer lesbaren Schriftzügen, Begriffen und Wörtern, die veraltet sind und in 
modernen Lexika nicht mehr erwähnt werden. Da außerdem eine Gegenlesung dieses Schriftsatzes unerlässlich ist, wurde mit Frau Natalja Kreher, 
die bereits als Lektorin das Buch JÄDKEMÜHL formte und begleitete, und Herrn Reiner Müsebeck, Redakteur dieses Amtsblattes, eine Arbeitsge-
meinschaft gebildet, um Schreib- und Übersetzungsfehler möglichst auszuschließen. Die wörtliche Wiedergabe dieses Forstberichts lautet:

Eggesinsche Forst. Amts Ückermünde.
Der Förster Meisner zu Eggesin und unter denselben der Unterförster Reuter zu Alt Luckow, haben die Aufsicht über diese Forst, welche nach 
der Vermeßung 11081 Mor: 31 QRuthen enthalten soll. Diese Forst grenzet gegen Morgen an die Adelich Vogelsangsche und Königl. Ahlbeck-
sche Forst, gegen Abend an die Königl. Torgelowsche Forst und den Ücker=Fluß, gegen Mittag an die Königl. Neuenkrugsche Forst, und adelich 
Stoltzenburgsche Heide, und gegen Mitternacht an die Ückermündsche Stadt Heide und den frischen Haff20. Diese Forst liegt beysammen, wird 
aber gegen Morgen, durch die Ahlbecksche Cavel durchschnitten, so die Vogelsangsche Cavel genannt werden, und gegen Mittag ein Theil von 
weniger Bedeutung  durch den Randau=Fluß21 .
Diese Vogelsangsche Cavel22 hat der Unterförster Reuter zu belaufen, welche gegen Morgen am Altwarpschen, und gegen Abend vom Eggesin-
schen See = und Felde, gegen Mittag an die Ahlbecksche Cavel, ge=gegen Mitternacht an die Ückermündsche Stadt=Heide und den Frischen= 
Haff grenzet, bestehen aus wenigen Eichen, schlecht junges Kienen=Holz, als Stangen=Holz, und ziemlich guten Ausschlag, einige schlechte 
Els=Brücher und Torff=Möhre23 , und sollen diese Caveln nach der Vermessung 1439 Morgen und 56 QRuthen enthalten.
Diese ganze Forst besteht aus Eichen, Büchen, Birken, Elsen, Kienen, Fichten, Espen auch etwas weniger Eschen Holz, hier wächst aus verschiede-
nen Gattungen von Strauch und Unter Holz. Das Eichen und Büchen Holz so in dieser Forst sehr schlecht ist und auch nur wenig davon vorhanden, 
steht theils streifenweise beysammen, theils ist es unter Kienen, Birken und Elsen melirt. Das Kienen Holz steht sonst durchgängig beysammen, 
nur wird es hie und da, durch verschiedene unbrauchbare schlechte Torf Mohre und Els=Brücher getrennt, und melirt sich das Holz an diese Ge-
genden von allen Sorten. Unter denen Eichen ist fast garkein Kaufmanns=Gut mehr vorhanden, wohl aber zu kleiner Schiffs=Bauten noch einiges 
Schiffs=Bau=und Fen=Holz24 . Unter denen Kienen ist zwar noch ziemlich Kaufmanns=Gut, doch fehlt es schon an starck Holz; an Bau=Holz zum 
Inländischen Debit fehlt es noch nicht jedoch besteht der größte Theil dieses Holzes in Stangen Holz und Ausschlag.
Laub=Holz ist alhier sehr wenig, auch nur schlecht. Der Wuchs des Laub=Holzes ist schlecht und des Kienen mittelmäßig und auch schlecht. Der 
Boden ist mittelmäßig und sandigt, und in denen Brüchern Sumpf- und Torffig, daß also kein Holz darin wächset.
Der Debit des Holzes wird Theils an die Haupt=Nuz=Holz=Adminis=tration zum auswärtigen Handel, und in Kleinigkeiten an die Städte Anclam, 
Ückermünde und Pasewalck gemacht. 
Fünf Schonungen, sind außer die so bereits aufgegeben worden, vorhanden, als
   1. Eine Kien=Schonung 36 Morgen groß, in Ao: 1769 angelegt, und hat sehr guten Aufwuchs
   2. Eine Kien=Schonung in denen Schlägen No: 4. 5. et 6. von 420 Morgen groß, in Ao: 1770. et 71. angelegt, hat sehr guten jungen  Aufwuchs, 

und ist hin und wieder mit Eichen, Büchen und Birken melirt.
   3. Eine Kiehn=Schonung von 138 Mor. 64 QRuthen groß, in Ao: 1770 angelegt, und hat guten Ausschlag.
   4. Eine Schonung im Schlage Nr: 6. von 140 Morgen, in Ao: 1772 angelegt, hat zwar guten Ausschlag von allerley Holz, es finden sich aber leere 

Flecke, die nachgeholfen werden müssen.
   5. Eine Kien=Schonung 140 Mor. groß der Schlag Nr: 7, in Ao: 1773 angelegt, hat guten Ausschlag
Außer diesen Schonungen befinden sich annoch in der Forst, Sieben Eichel Kämp, als
   1. Ein Eichen Kamp von 6 Morgen groß, in Ao: 1767 angelegt, hat guten Fortgang.
   2. Ein Kamp von 2 Mor: 8 Ruthen groß in Ao: 1768 angelegt, ist mittelmäßig und mit Kienen Ausschlag vermischt.
   3. Ein dergleichen von 7 Mor: 158 Ruthen  in Ao: 1779 angelegt, hat gute junge Eichen mit Kienen melirt.
   4. Ein dergleichen von 6 Mor: 36 Ruthen, groß , in Ao: 1770 angelegt, es wollen aber die Eichen des schlechten Bodens halber nicht recht fort, und 

schlägt gut Kienen und ander Holz aus
   5. Ein Eichel Kamp, 6 Morgen groß, in Ao: 1773 angelegt, ist ursprünglich sehr gut forthgegangen, nach her aber sind die jungen Eichen im 

Frühjahr verschiedene mahlen, da sie ausgeschlagen waren, verfrohren, und daher sehr ausgegangen, ist aber auch bereits schon nachge-
pflanzet, und muß damit annoch continuiert25  werden

   6. Ein dergleichen von 14 Morgen 140 Ruthen groß, in Ao: 1774 angelegt, gehet gut fort, nur sind einige Pläze  die ausgegangen, und nachge-
holfen werden müssen.

   7. Ein dergleichen, 4 Morgen 65 QR. groß, in Ao: 1778 angelegt, sind  sehr gut fortgegangen, allein im vorrichenen May Monate sind solche sehr 
erfroren, ob sie wieder ausschlagen werden, steht zu erwarten. Ferner sind annoch, Vierzehn Kiehn=Schonungen,

   8. Eine Kiehn=Schonung 2 Morgen groß, in Ao: 1767 angelegt, ist schon ziemlich erwachsen und gut ausgeschlagen.
   9. Eine dergleichen 6 Morgen groß, in Ao: 1768 angelegt, hat ebenfalls guten Ausschlag
10. Ein dergleichen 13 Mor: 110 QR groß, in Ao: 1769 angelegt, hat guten Ausschlag, nur hat der Wind da es am Felde ist, einige Sandflächen auf-

gerißen, so im vorriehenen Jahre schon wieder besäet worden.
11. Eine Kien Schonung 15 Mor: 178 QR. groß, in Ao: 1769 angelegt, hat guten Ausschlag.
12. Eine dergleichen, 6 Morgen 25 QRuthen groß in Ao: 1769 angelegt, hat guten Ausschlag, außer auf einigen fliegenden Sandschollen26, wo zwar 

Ausschlag steht, aber nicht recht fort will.
13. Eine dergleichen, 7 Morgen 45 QRuthen groß in Ao: 1770. angelegt, ist von gleicher Beschaffenheit.
14. Eine dergleichen von 9 Morgen groß, in Ao: 1771. angelegt, ist zwar Ausschlag vorhanden, da aber der Boden fliegender Sand ist, so mögte 

an einigen Stellen schlechtes Holz geben
15. Eine dergleichen 12 Morgen groß, in Ao: 1771. angelegt, ist sehr gut ausgeschlagen.
16. Eine dergleichen 15 Morgen 60 QR. groß, in Ao: 1772 angelegt, hat guten Ausschlag
17. Ein dergleichen von 24 Morgen in Ao: 1773 angelegt, hier ist der schlechteste Boden, so aus lauter, rothen steinigten Sände27  besteht, daher 

will nichts recht forth, und ist auch schon nachgesäet worden, und wird auch damit forthgefahren.
18. Eine Kiehn Schonung, 21 Morgen groß, in Ao: 1775 angelegt, hat guten Ausschlag
19. Eine dergleichen, 18 Morgen groß, in Ao: 1776 angelegt, ist von gleicher Beschaffenheit.
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20. Eine dergleichen 12 Morgen groß, in Ao: 1778 angelegt, ist sehr gut aufgegangen.
21. Eine dergleichen 6 Morgen 60 QRuthen groß, in Ao: 1778 angelegt ist ebenfalls gut aufgegangen.
Es ist auch alhier eine Plantage angelegt worden, in welche bereits junge Eichen und Büchen gepflanzet, und könnten noch mehrere gepflanzet 
werden, allein es fehlt an Setzlinge, so fast gar nicht im Revier zu finden sind. Da in der Forst sehr wenig Mastholz vorhanden, auch die Mast selten 
gewärth, so wird solche nach einer vorhergegangenen Besichtigung jährlich an denen in und um der Forst belegenem Pächtern und Dörfern ver-
pachtet. Der Wildstand von Roth und Schwarz-wildpreth ist schlecht, an Rehen aber ansehnlich, es sind auch einige wenige Aur= und Birck= Häne, 
und ist die Feld Jagd von Haasen und Hüner auch nur sehr schlecht.
Die Jagd auf denen Vogelsangschen Caveln, welche mit die Adeliche Vogelsangsche den von Enk(e)vort zugehörige Heide melirt sind, ist sowohl die 
Hohe als Niedere Jagd an den Amts=Rath Ingermann zu Ferdinantshoff verpachtet, die Mittel und Kleine Jagd auf der halben Feldmark Eggesin, zwi-
schen der Ücker und dem Eggesinschen See ist an den Major von Normann des von Bayreutschen Dragoner Regiments verpachtet, in der Forst selbst 
aber wird solche vom Forst Bedienten auf königliche Rechnung beschoßen. Die Kleine Jagd auf der anderen Hälfte der Eggesinschen Feldmark, ist 
an den Förster Meissner verpachtet und die auf der Gumnizschen Feldmark wird vom Oberforstmeister Behrends ohnentgeldlich, so wie solche 
die vorige Oberforstmeister jederzeit frey zu exerciren gehabt haben, beschoßen.
Wildpreths=Einsendungen hat diese Forst nicht, außer was zur königlichen Küche geliefert werden muß, wenn sich Seine Majestät zur Revue 
bey Stargardt28  befinden. Die Hüthungs Interessenten sind in dieser Forst, als die Königliche Amts Dörfer Eggesin, Gumniz,  Warsin, das Dorf und 
Vorwerk Vogelsang, die Pächterey Hammelstall, die Bellinsche Ziegeley, der Erbpächter zu Hölckebaum, der Zeitpächter zu Klein Gumnitz, der Erb 
Müller zu Neumühl, der Erb Theerschweler bey Eggesin, der Carpinsche Theerschwehler.
Die Königliche Vorwercke im Amte Ückermünde, als Vogelsang und Hammelstal haben bisher frey Bau=Holz ohnentgeldlich erhalten, die 
Amts=Dörfer aber, als Eggesin, Gumniz und Warsin erhalten nur solches gegen Stamm=Geld pro Taler 1 Gr. 9 d. , so wie auch der Amts Windmül-
ler bey Ückermünde das zum Mühlen=Bau benötigte Holz, gegen Stamm=Geld pro Taler 3 Gr., erhält. Es erhalten auch die Dorfchensche Ämter 
und Vorwercken, das erforderliche Bau=Holz zu denen Bauten auf Assignation29 ganz frey, die sämtlichen Amtsdörfer aber gegen Erlegung des 
Stamm=Geldes pro Thaler 1 Gr. 9 d. Heide Einmiether30 ist nur allein der Erbpächter zu Hölckebaum, und giebt jährlich 1 rt. 3 Gr. Stamm=Geld. Die 
sämtliche Amts Unterthanen, wie auch die Pächter und der Theer=Schwehler, hohlen das Raf= und Lese=Holz31  ganz frey.    
Deputat=Holz erhält jährlich, 
1. die königliche Amts=Ziegeley Bellin    258   1/2 Klafter Kienen Holz
2. das Vorwerck Vogelsang     12   2/5 Klafter Kienen Holz
3. der Diaconus zu Ückermünde als ein pars Salarii zum Verkauf32 18 Klafter33  Elsen 38 Klafter Kienen und zu Brandt Holz 10 Klafter Kienen.
4. der Küster zu Eggesin      4 Klafter Kienen
5. das königl. Eisen=Hütten=Werck zu Torgelow,   jährlich 350 Klafter Kienen Kohleholz.
Im Dorfe Eggesin sind 2 Ablagen, und nur 1/4 Meile davon aufwerts an der Randau, so in der Ücker und hinter Ückermünde im Frischen Haff flie-
ßet. Diese Ablagen haben keine besonderen Nahmen. Der nun mehro festgesetzte Etat dieser Forst ist 1853 rt. 13 Gr. 9 d.
Wercke sind alhier nicht befindlich, wohl aber zwey Theer=Ofens, als
1. der Erb=Theerschwehler zu Eggesin Börner, erhält die Kienstubben, Laager= und Leese= Holz34  zum Schwehlen, hat überdehm 35 Mor: 144 QR. 

Acker, und 4  Mor: 36 QR Wiesen, und Garten! und bezahlt überhaupt jährlich 61 rt .
2. der Theerschwehler Assmann auf dem Carpinschen Theer Ofen, so selbigen auf 6 Jahr als von 17  75/81 für jährlich 62 rt. 8 Gr. Pacht, gepachtet 

hat. Für die denselben beygelegte Pertinentzien, als für  23 Mor: 107 QR. Acker á Mor     4 Gr. – 3=22=  5 
       47       ’’     38   ’’     Wiese á Mor    6 Gr.  11=19=  3 
       73   ’’     Garten Land á                            12 Gr.   -  - - 4=10
       bezahlt er in Summa                      15 rt 22 Gr 6 d.
Etablissements oder Colonien sind alhier nicht befindlich.

Fortsetzung der Erläuterungen zu den Fußnoten Folge 13:

20 Das Stettiner Haff ist ein eiszeitlicher Stausee, der von den Zuflüssen 
Oder, Uecker und Zarow gespeist wird und der durch die Ostsee-Ar-
me Peenestrom, Swine und Divenow mit der offenen See verbunden 
ist. Durch tide- und witterungsbedingte Vermengung beider Gewäs-
ser kühlt das Haff gegenüber ursprünglicher Flusstemperatur merk-
lich ab, sodass die Haffanrainer es als „frisch“ empfanden. So kam 
unser Haff wohl zu seinem charakteristischen Eigenschaftswort, das 
im 19. Jh. vom „Stettiner“ dauerhaft abgelöst wurde.

21 Morgenländer gibt hier der Randow folgerichtig einen hochdeut-
schen Namen, der soviel wie Aue am Rande (in diesem Fall) einer 
höher gelegenen Hochebene bedeutet. Vgl. zur Namensentste-
hung dieses Flusses meinen Artikel „Die Randow. Zur Geschichte 
eines kleinen Flusses“, an dieser Stelle Nr. 03/13.

22 Die Cavel, auch Kavel, Kabel ist ein altes Bodenstück, das schon in 
germ. Zeit bestand. Es ist mit dem heutigen Flurstück vergleich-
bar, hatte also keine feste Größe. Die Gemeinde-Feldmark wurde 
damals mittels eines Loststabes (Cavelstab) unter Bewerbern in 
gleichgroße Acker- Wiesenstücke aufgeteilt und mit einer tiefen 
Furche voneinander abgegrenzt. Wie hier ersichtlich, fand das Ca-
vel aber auch in Waldgrundstücken Anwendung.

23 Mit Möhre ist hier nicht die Mohrrübe gemeint, sondern das Moor 
in der Mehrzahl Moore.

24 Fenholz oder Fehenholz ist das Klein-, Krüppel- oder Astholz (Hö-
kerholz), das im freien Handel vor Ort verhökert wurde. Vgl. Fußno-
te 19. Nu(t)zholz  hingegen ist Holz, das sich zum Haus- und Möbel-
bau etc. eignet.

25 Die Pflege und Nachpflanzung sollte kontinuierlich (stetig) fortge-
setzt werden.

26 Fliegender Sand, der vom Wind weggetragen wird, Flugsand.
27 Es handelt sich hier um einen Raseneisenstein, ein rotbrauner 

Sandstein, der auch in Jädkemühl am Tangerberg vorkommt. An 
manchen Orten ist das Gestein auch in der Eisenindustrie zu Eisen 
verhüttet worden, aber nicht in Liepgarten. Vgl. auch das Stichwort 
Hackeisen.

28 Wegen Stargard vgl. Fußnote 12
29 Assignation (lat.) = auf Anweisung des Landesherrn als Eigentümer.
30 Als „Heide Einmieter“ wurden die Holländerei-Erbpächter bezeich-

net, die von der Forst einen Eichelkamp mieteten, um dort in der 
Herbstzeit ihre Mastschweine zu hüten und zu mästen. Dafür be-
zahlten sie jährlich einen Reichstaler und drei Groschen. Vgl. dazu 
Fußnote 13.

31 Leseholz ist nach Grimm (Bd. 12, Sp. 773) „dürres holz“ das armen 
leuten aus den wäldern aufzulesen erlaubt ist“, das Raff- und Lese-
holz für damalige harte Winter.

32 Der Diakon (Hilfspastor) zu Ueckermünde erhält jährich als Teil sei-
nes spärlichen Gehalts (pars Salarii) Deputatholz zum Verkauf und 
als Brennholz.

33 Der Klafter ist ein altes Längen- und Raummaß, hier ist aber das 
Raummaß gemeint. In älterer Zeit war seine Länge zwischen den 
Fingerspitzen der waagerecht ausgestreckten Arme. In Preußen 
hatte er die Länge von 1,882 m.

34 Gemeint sind hier Bäume, die wegen alters umgefallen oder vom 
Sturm umgeworfen wurden und die nicht abgefahren wurden und 
liegengeblieben sind.

35 Pertinenzien (lat.) bedeutet Zubehör, wie nachfolgend aufgeführt wird.

Fortsetzung folgt
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Inh. Werner Knaus

TORGELOW
Ueckerpassage 1
Telefon 03976-204686

Gerne sind wir für Sie da:
Mo - Fr 9:00 - 13:00 Uhr
und     14:00 - 18:00 Uhr
Sa        9:00 - 12:00 Uhr

UECKERMÜNDE
Schulstraße 18-19
Telefon 039771-528952

Gerne sind wir für Sie da:
Mo - Fr 9:00 - 13:00 Uhr
und     14:00 - 18:00 Uhr
Sa         9:00 - 12:00 Uhr

Individuelle Brillen mit Gläsern 
für die Ferne, Nähe oder Gleitsicht

Abbildung beispielhaft 

• Fassung aus unserer
umfangreichen Aktions-
Kollektion

• Kunststoff-Gläser für die
Ferne oder Nähe oder
Gleitsicht

• Individuell angefertigt

* Bis + - 4 dpt/cyl + 2 dpt (Gleitsichtgläser Add. 3,0).

 
Brille komplett 

39,-
* Gleitsichtbrille

komplett 

89,-
*

148301-3570804165-1 

Gerne sind wir für Sie da:
Mo bis Fr:  09–13 Uhr  und  14–18 Uhr  Sa:  09–12 Uhr

Torgelow
Ueckerpassage 1

Tel.:  03976-204686

     Ueckermünde
Schulstraße 18-19

Tel.: 039771-528952

* Bis + - 4 dpt/cyl + 2 dpt

Herbstangebote bei KnaUs aUgenoptiK
Es ist Herbst und der Winter nicht mehr fern! Gerade jetzt in 
der etwas dunklen Jahreszeit ist gutes Sehen besonders wich-
tig. Daher sollten Sie sicher gehen, dass Ihre Brillenstärke noch 
ausreichend ist. Deshalb empfehlen die Optiker von KnaUs 
augenoptik in regelmäßigen Abständen, am besten jährlich, 
die Sehstärke überprüfen zu lassen und mit den aktuellen Bril-
lenwerten zu vergleichen. Das geht schnell, tut nicht weh und 
bringt Ihnen Gewissheit, dass gutes Sehen mit Ihrer Brille noch 
garantiert ist. 
Aber auch für alle die keine Brille tragen, ist es von Vorteil, hin 
und wieder einen Sehtest beim Augenoptiker machen zu lassen. 
Nur so können Sie sicher sein, dass Ihre Sehkraft noch ausrei-
chend ist! 
Für alle, die danach eine Brille brauchen, gibt es noch eine gute 
Nachricht. Bei KnaUs augenoptik erhalten Sie Ihre kom-
plette brille für die Ferne oder nähe schon für 39,00 €. Und 
die komplette brille mit gleitsichtgläsern erhalten sie schon 
für 89,00 €. Die Komplettangebote beinhalten eine hochwertige 
Metall- oder Kunststoff-Fassung mit Qualitäts-Kunststoff-Glä-
sern. Diese Gläser sind leicht und dadurch sehr komfortabel und 
wurden mit modernster Technologie hergestellt. 
Das alles erhalten Sie mit individueller Beratung und TOP-Ser-
vice bei Ihrem bewährten Team von KnaUs augenoptik hier 
bei uns in torgelow und Ueckermünde.
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Super Leistung, kleiner Preis
Jetzt Autoversicherung wechseln und sparen!

Holen Sie gleich Ihr Angebot ab und überzeugen Sie sich  
von diesen Vorteilen:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Handeln Sie!
Kündigungs-Stichtag ist der 30.11. Wir freuen uns auf Sie.

Vertrauensmann
Rainer Eils
Tel. 039779 20359
Rainer.Eils@HUKvm.de
Seekamp 9 A
17367 Eggesin
Termin nach Vereinbarung

Vertrauensmann
Heiko Wiechmann
Tel. 039771 816002
Fax 0800     2875323604
Heiko.Wiechmann@HUKvm.de
Am Schützenwald 12
17373 Ueckermünde
Termin nach Vereinbarung

Vertrauensmann
Andreas Ehlers
Tel. 039778 128692
Andreas.Ehlers@HUKvm.de
Dorfstr. 36 C
17375 Meiersberg
Termin nach Vereinbarung

Am 09.10.2017 feierten wir unsere

Silberhochzeit.
Wir möchten hiermit

Danke sagen.

Leopoldshagen, 
im Oktober 2017

Euer Silberpaar

    Monika & Udo
Schmidt

WEIHNACHTSAUSGABE
Das nächste Amtsblatt Stettiner Haff 

erscheint am 12.12.2017.
Annahmeschluss für Anzeigen ist der 30.11.2017.

Tel.: 039753/22757, helms@schibri.de
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